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Geschichte hautnah erleben – 
mit den Sonderführungen 
der Staatlichen Schlösser und Gärten

Geschichte am Originalschauplatz, präsentiert 
von engagierten  Menschen und jedes Jahr mit 
neuen Programmideen: So sieht das reichhalti-
ge Sonderführungsprogramm der Staatlichen 
Schlösser und Gärten aus. In den 59 Schlös-
sern, Klöstern und Gärten des Landes ist 
nichts Kulisse, sondern  alles echte und geleb-
te  Geschichte. Das ist eine weitere Besonder-
heit, die den Besuch zu  einem authentischen 
Erlebnis macht.

Die Sonderführungen richten sich jeweils an ganz unter schied liche 
 Interessen: 
Sie wollen Kindern einen spannenden Tag im Schloss schenken? 
Sie haben ein Faible für die Landesgeschichte oder für ein spezielles 
kunsthistorisches Thema? 
Sie wollen Historie und Histörchen unterhaltsam erleben? 

Das reiche Programm, vom historischen Spezialthema über die amü-
santen Rundgänge mit Damen und Herren in zeitgenössischen Kostü-
men bis zu den zahlreichen Kinderaktivitäten, ist ein Markenzeichen 
der Staatlichen Schlösser und Gärten Baden- Württemberg. 

Treten Sie ein und lassen Sie sich in Ihre Lieblingsepoche  entführen. 
Erleben Sie die Welt der Staatlichen Schlösser und Gärten – fachkun-
dig, unterhaltsam, spielerisch, hautnah!

Mit dem Programm 2010 wird die Erfolgsgeschichte der Sonder-
führungen fortgesetzt. Außerdem jetzt neu ist „Lehrreich“ – das aus-
führliche Programm der Sonderführungen für Schulklassen. Doch Sie 
können uns helfen, noch besser zu werden: Ihnen hat eine Führung 
ganz besonders gefallen? Ihr Lieblings thema ist nicht dabei? Ihre 
 Meinung ist gefragt und erreicht uns unter info@ssg.bwl.de.
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ist immer die eigene Aktivität: Sei es bei der Klos-
ter-Rallye mit lustigen Fragen und Aufgaben, sei es 
beim Verkleiden in Reifrock und Frack oder sei es 
beim Backen, Kräutersammeln oder Wolle verarbei-
ten auf den Spuren der Mönche. Und für die 
 Erwachsenen ist es ein ganz besonderes Erlebnis, 
gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen ein 
 Monument zu besuchen: Man staunt über das, was 
man alles ganz neu an den altehrwürdigen Zeugen 
der Geschichte des Landes entdecken kann!

Speziell für Schulklassen gibt es in diesem Jahr ein 
besonderes Programm, das sich am Bildungsplan 
des Landes Baden-Württemberg ausrichtet: „Lehr-
reich – Schulklassen erleben Geschichte haut-
nah in Baden-Württemberg“.

Kinder entdecken Geschichte anders: Das ist der 
Leitfaden, an dem sich das umfangreiche Programm 
für Kinder und Jugendliche ausrichtet. Dabei sind 
Kinder und Jugendliche so individuell wie erwach-
sene Besucher: Kindergartenkinder haben andere 
Bedürfnisse als 14-jährige. Die einen wollen vor 
 allem Spannung, Abenteuer und Entdeckungen 
und die anderen brauchen Raum für Kreativität 
und schöpferische Verarbeitung des Erlebten – und 
Mädchen sind auf andere Themen neugierig als 
Jungs. 

So bieten die Staatlichen Schlösser und Gärten eine 
enorme Bandbreite von Themen, um den jungen 
Baden-Württembergern spannende Zugänge zu 
 ihrer eigenen Geschichte zu eröffnen! Ganz wichtig 

Kinder in die Schlösser und Klö ster!
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Ein Kloster wie im Bilderbuch, mitten im Nordschwarzwald: Das ist 
das über 900 Jahre alte Benediktinerkloster Alpirsbach. In der romani-
schen Klosterkirche mit ihren mächtigen Rundbögen gibt es merk-
würdige steinerne Fratzen an einer Säule zu entdecken. Und im goti-
schen Kreuzgang mit seinen komplizierten Gewölben stößt man 
überall auf geheimnisvolle Figuren. Wer vor Jahrhunderten hier lebte, 
die Mönche und Klosterschüler in Alpirsbach, kannte die Geschich-
ten dieser Figuren. Wie sie damals im Kloster lebten, was sie anzogen 
und aßen und vieles mehr: Das gehört zum Entdeckungsprogramm 
für Kinder und Jugendliche im Schwarzwaldkloster. Im Alpirsbacher 
Museum berichten außergewöhnliche Funde aus dem Alltag der Klos-
terschule des 16. Jahrhunderts: Karikaturen von Mitschülern auf Per-
gamentfetzen, Spielbretter… Der Alltag der Kinder und Jugendlichen 
im späten Mittelalter – hier ist er zum Greifen nah!

Eine Sonderführung dauert in der Regel zwei Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Kloster Alpirsbach, Klosterplatz 1, 72275 Alpirsbach

Vom 15. März bis 1. November:
Infozentrum/Klosterkasse Telefon (0 74 44) 5 10 61

Vom 2. November bis 14. März:
Tourist-Information
Telefon (0 74 44) 9 51 62 81
Telefax (0 74 44) 9 51 62 83
kloster.alpirsbach@gmx.de
tourist-info@alpirsbach.de
www.alpirsbach.de
www.schloesser-und-gaerten.de

TREFFPUNKT UND KARTENVORVERKAUF Klosterkasse/Infozentrum

EINTRITT pro Kind/Schüler 4,00 €, Mindestpauschale 80,00 €
Zwei Begleitpersonen frei, max. 30 Kinder

Alle Sonderführungen sind auch nach Terminvereinbarung buchbar! 
Zusätzliche Termine können telefonisch vereinbart werden. Nach Ab-
sprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen in der 
Regel auch für Schulklassen buchbar.

Kloster Alpirsbach  
Über 900 Jahre Stein gewordene Geschichte

KLOSTER ALPIRSBACH – 
Sonderführungen für Kinder, Jugendliche und Familien

Spielen wie im Mittelalter
Für Kinder ab 5 Jahren 

REFERENTIN: Dr. Sabine Bock 

Täglich zehn Stunden Unterricht, immer fleißig die Gottesdienste be-
suchen... das war der Alltag der 12- bis 14-jährigen Klosterschüler. 
Wie aber verbrachten die Kinder ihre freie Zeit, womit spielten sie? 
Einen ersten Hinweis gibt der Fund eines Brettspiels unter dem Fuß-
boden des Dormitoriums. Nach dem Besuch des Klostermuseums ist 
„Spielen wie im Mittelalter“ angesagt: „Knöcheln“, Holzreifen treiben 
im Kreuzgang und Fußball mit einer Schweinsblase auf dem Kirch-
platz. Mehr wird aber nicht verraten!

TERMINE 2010: 

So 11.  Juli 14.30 Uhr So 26.  Sep. 14.30 Uhr

KLOSTER ALPIRSBACH – Sonderführungen für Kinder, Jugendliche 
und Familien nach Terminvereinbarung

NEU: Kinder- und Familienspaß 
oder Kindergeburtstag im Kloster
Für Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene 

REFERENTIN: Petra Beilharz

Vergnügliche Stunden im Kloster mit der Familie verbringen oder 
den Kindergeburtstag mal anders feiern! Nach einer spannenden Er-
kundung durch die Klosteranlage warten viele kreative Mitmachaktio-
nen auf die Kinder. Sie werden handwerklich tätig wie im Mittelalter. 
Einige Beispiele: Nadelfilzen, Papierperlen entwerfen, Handpuppen 
fertigen, Spiele wie Domino oder Mühle herstellen, ein Tischset oder 
ein Lesezeichen mit einem Klostermotiv anfertigen. Dabei findet sich 
bestimmt für jeden Geschmack etwas.

DAUER: ca. 2 Stunden

Lichterzauber im Kloster
Für Kinder ab 5 Jahren 

REFERENTIN: Petra Beilharz 

Bei einem spannenden Rundgang lernen Kinder einen Teil der Klos-
teranlage kennen. Im Anschluss daran geht es in die Kinderwerkstatt, 
um die Eindrücke kreativ umzusetzen. Gebastelt wird ein Lampion, 
eine Laterne oder ein Windlicht mit Motiven aus dem Kloster (zum 
Beispiel der Türklopfer), die im Haus, im Garten oder als Umzugsla-
terne eingesetzt werden können.

TERMIN 2010:   So  7.  Nov.  14.30 Uhr

1 1
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Fledermaus Brosi erzählt
Für Kinder ab 5 Jahren 

REFERENTIN: Dr. Sabine Bock 

Ein altes Kloster hat jede Menge geheimnis-
voller Ecken: Da gibt es viel zu entdecken. In 
Kloster Alpirsbach wohnt schon seit jeher 
eine Fledermausfamilie. Fledermaus Brosi, der 
Jüngste und Neugierigste aus der Familie, 
führt durch die Klosteranlage Alpirsbach und 
erzählt vom Leben im Kloster vor vielen, vie-
len Jahren, aus der Zeit des Mittelalters. Was 
ist überhaupt ein Kloster? Wer hat hier ge-

lebt? Wie sah das Alltagsleben der Leute aus, und vor allem das der 
Kinder? Wie waren sie angezogen und was gab es zu essen? Brosi 
weiß auf alle diese Fragen eine Antwort.

DAUER: ca. 2 Stunden

Aus Korn wird Brot...
Für Kinder ab 8 Jahren 

REFERENTIN: Dr. Sabine Bock 

Brot war im Mittelalter das Hauptnahrungs-
mittel. Der Verbrauch lag bei etwa einem 
Kilo gramm pro Person und Tag. Auch den 
Mönchen war ihr „täglich Brot“ ein wichtiges 
Anliegen. Es wurde, wie die meisten anderen 
Lebensmittel, im Kloster selbst hergestellt. Wie das Backen von Brot 
früher vonstatten ging und was man dazu benötigte, wird im Verlauf 
der Klosterführung kindgerecht vermittelt. Wer dann vom Zuhören 
hungrig geworden ist, darf anschließend selbst sein eigenes Kloster-
brot nach einem leckeren mittelalterlichen Rezept backen.

DAUER: ca. 2 Stunden

Beten und Büffeln – 
Alltagsleben in der Klosterschule
Für Kinder ab 10 Jahren 

REFERENTIN: Marlies Müller

Die spannende Entdeckungsreise beginnt im Klostermuseum mit sei-
nen Funden aus der Zeit der Klosterschule vor fünf Jahrhunderten. 
Wie ging es in einer evangelischen Klosterschule zu? Wie sah der 
Stundenplan aus? Was wurde damals gegessen? Was für Kleider trug 
man? Die Antworten geben Briefe, die der (erfundene) Klosterschü-
ler Daniel an seinen Freund Tobias schreibt. Und anschließend setzen 
die Schüler ihr neu erworbenes Wissen gleich um – im Rollenspiel 
mit Kostümen.

ANMELDUNG: mindestens 2 Wochen vorher

KLOSTER ALPIRSBACH – 
Ferienprogramme und Aktionen

NEU: Mittelalterliches Bücherbinden
Für Kinder ab 8 Jahren 

REFERENTIN: Petra Beilharz 

Bei einem spannenden Rundgang durch das Kloster, bei dem auch 
der Schlafsaal und die Wärmestube erkundet werden, vergeht die Zeit 
im Nu. Anschließend geht es in die Kinderwerkstatt. Hier werden die 
Kinder handwerklich tätig wie im Mittelalter und binden ein kleines 
Büchlein. Zum Schluss kann dann jeder sein selbst gefertigtes Kunst-
werk mit nach Hause nehmen.

TERMINE 2010: 

So 11. April 14.30 Uhr So 1.  Aug. 14.30 Uhr

DAUER: ca. 2 Stunden 

NEU: Basteln in der Kinderwerkstatt
Für Kinder ab 6 Jahren 

REFERENTIN: Petra Beilharz 

Eine interessante und aufregende Reise durch Kreuzgang, Schlafsaal 
und Kirche. Und am Ende der Reise geht es in die Kinderwerkstatt. 
Dort wird mit Filz gearbeitet, zum Beispiel fertigen die Kinder eine 
kleine Handpuppe, nähen oder kleben eine kleine Maus oder entwer-
fen einen Geldsack wie im Mittelalter. Alles natürlich zum Mitneh-
men.

TERMINE 2010: 

So 30.  Mai 14.30 Uhr
So 22.  Aug. 14.30 Uhr

So 31.  Okt. 14.30 Uhr

DAUER: ca. 2 Stunden 

NEU: Mittelalterliches Nadelfilzen
Für Kinder ab 6 Jahren 

REFERENTIN: Petra Beilharz 

Am Anfang steht eine spannende Führung durch die Klosteranlage. 
Dabei erkundet man das ehemalige Brunnenhaus und den Schlafsaal 
und wirft einen Blick in die Kirche, um dort die neue Orgelskulptur 
zu bestaunen. Im Anschluss an die Führung geht es in die Kinder-
werkstatt: Mit Nadel und Filz können die Kinder kleine Mäuse, einen 
Igel oder Fledermäuse anfertigen. 

TERMINE 2010: 

So 6.  Juni 14.30 Uhr So 8.  Aug. 14.30 Uhr

DAUER: ca. 2 Stunden 

1 1



8 9

NEU: Das seltsame Verschwinden des Bruders 
Laurentius
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren 

REFERENTIN: Christiane Kisling-Schwan oder Anne-Kathrin Späth 

Es ist die Zeit der Abendandacht im Kloster. 
Schweigend haben sich die Mönche in der 
Kirche versammelt. Verwundert müssen Vater 
Abt und die Klosterbrüder feststellen, dass 
ausgerechnet der fleißigste Schreiber, Bruder 
Laurentius, fehlt. Wo mag er stecken? Ist er 
etwa schon ins Bett gegangen, hat er vor 
 lauter Arbeit die Abendglocke überhört? Die 
Kinder begeben sich auf die spannende Suche nach dem verloren ge-
gangenen Klosterbruder quer durch die Klosteranlage und erleben 
dabei, wie die Mönche im Mittelalter gelebt und gearbeitet haben. 

TERMINE 2010: 

Sa 8.  Mai 14.30 Uhr  Sa 25.  Sep. 14.30 Uhr  
und nach Terminvereinbarung für 6 bis max. 15 Kinder

DAUER: 1,5 bis 2 Stunden
PREIS: 8,00 € pro Person (inkl. Bastelmaterial) 
TEILNEHMER: max. 15 Kinder

KLOSTER UND SCHLOSS BEBENHAUSEN – 
Sonderführungen für Kinder und Jugendliche

NEU: Schönbuch-Nacht im Schloss und 
Kloster Bebenhausen
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren 

REFERENTIN: Christiane Kisling-Schwan oder Anne-Kathrin Späth 

Der Schönbuch, eines der größten Waldgebiete Württembergs, wim-
melt nur so von geheimnisvollen Sagenwesen, Geistern und wilden 
Reitern. Sagen erzählen von adeligen Damen, von törichten Bauern-
burschen und verwunschenen Orten. Einige der Sagengestalten ler-
nen die Kinder an diesem Abend kennen. Und welch anderer Ort 
bietet sich hierfür besser an als das mittelalterliche Kloster Bebenhau-
sen und das Jagdschlösschen der württembergischen Könige? Wer 
mag, bringt zur Sicherheit sein Lieblingskuscheltier mit: Es kann ganz 
schön spannend werden!

TERMINE 2010: 

Fr 22.  Jan. 18.00 Uhr
Fr 5.  März 18.00 Uhr

Fr 15.  Okt. 18.00 Uhr
Fr 19.  Nov. 18.00 Uhr

und nach Terminvereinbarung für max. 15 Kinder

DAUER: 1,5 Stunden
PREIS: 8,00 € pro Person (inkl. Bastelmaterial) 
TEILNEHMER: max. 15 Kinder

Ein Kloster und ein Schloss zugleich: Das ist die ungewöhnliche Situ-
ation in Bebenhausen, über die sich nicht nur Kinder wundern. Die 
Angebote für Kinder können beiden Spuren folgen: Der ins Mittelal-
ter zu den Zisterziensermönchen, die hier eine der wichtigsten Klos-
teranlagen in Südwestdeutschland errichteten. Und der in die Zeit der 
württembergischen Herzöge und Könige, die in Bebenhausen ein 
Jagdschloss einrichten ließen. Vor allem der letzte König Württem-
bergs, Wilhelm II., war ein begeisterter Jäger. Die vielen Hirschgewei-
he im Schloss künden unübersehbar von seinen Jagderfolgen. Kloster 
und Schloss Bebenhausen stecken voller Geheimnisse, die darauf war-
ten, entdeckt zu werden.

Eine Sonderführung dauert in der Regel 1,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Kloster- und Schlossverwaltung Bebenhausen
Im Schloss
72074 Tübingen
Telefon (0 70 71) 6 02-8 02
Telefax (0 70 71) 6 02-8 03
info@kloster-bebenhausen.de
www.schloesser-und-gaerten.de

TREFFPUNKT Klosterkasse/Infozentrum

EINTRITT pro Kind 4,00 €
Zwei Begleitpersonen frei; max. 15 Kinder

Alle Sonderführungen sind auch nach Terminvereinbarung buchbar 
und als Geburtstagsführung geeignet! Zusätzliche Termine können te-
lefonisch vereinbart werden. Nach Absprache und Terminvereinba-
rung sind alle Sonderführungen in der Regel auch für Schulklassen 
buchbar.

Kloster und Schloss Bebenhausen  
Von strengen Mönchen und jagenden Königen

2 2
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NEU: Königin Olga lädt zum Hofball
Für Kinder von 6 bis 11 Jahren 

REFERENTIN: Christiane Kisling-Schwan oder Anne-Kathrin Späth 

Große Aufregung herrscht im Jagdschloss Bebenhausen: Königin Olga 
hat zu einem Hofball eingeladen. Viele Töchter vornehmer Herrschaf-
ten tummeln sich bereits im Schlösschen – und lernen schnell noch, 
was man alles für einen Ball können und wissen muss: Hofknicks, 
Tänze, Benehmen bei Hofe, der Umgang mit dem Fächer, die richtige 
Garderobe und Ausstattung. Königin Olga, die russische Zarentochter 
und Gemahlin von König Karl, brachte Glanz an den württembergi-
schen Hof. Den Fächer und ein „Ridikül“, unentbehrliche Begleiter 
auf einem Ball, basteln sich die Kinder selbst.

TERMINE 2010: 

Sa 27.  März 14.00 Uhr Sa 26.  Juni 14.30 Uhr
und nach Terminvereinbarung für 6 bis max. 12 Kinder

DAUER: 1,5 bis 2 Stunden 
PREIS: 8,00 € pro Person (inkl. Bastelmaterial) 
TEILNEHMER: : max. 12 Kinder

Von ungewöhnlichen Königinnen 
und wilden Prinzessinnen
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren 

REFERENTIN: Christiane Kisling-Schwan oder Anne-Kathrin Späth 

Der letzten württembergischen 
Königin Charlotte und der wil-
den Prinzessin Pauline auf der 
Spur: Was macht eine Königin 
den lieben langen Tag und was 
hat sie in der Küche zu suchen? 
Braucht eine Königin Schmuck 
und Juwelen? Was war so „wild“ 
an Prinzessin Pauline? Bei dieser 
Führung erkunden die Kinder 
das Jagdschlösschen auf den Spu-
ren der beiden ungewöhnlichen 
Frauen. Anschließend kann man 
Porzellanteller bemalen – wie 
einst Prinzessin Pauline. 

TERMINE 2010: 

Sa 20.  März 14.30 Uhr Sa 23.  Okt. 14.30 Uhr
und nach Terminvereinbarung für 6 bis max. 12 Kinder

DAUER: 1,5 bis 2 Stunden 
PREIS: 8,00 € pro Person (inkl. Bastelmaterial) bzw. 100,00 € pauschal 
für Gruppenbuchungen

Abendlicher Laternenrundgang im Kloster
Für Kinder von 8 bis 11 Jahren 

REFERENTIN: Christiane Kisling-Schwan oder 
Anne-Kathrin Späth 

Das Licht flackert und wirft seltsame Schatten an die Wände: Däm-
merung und Laternenschein verzaubern die Mauern, Malereien und 
die Räume der Klausur. In lange Mönchskutten gehüllt, ausgestattet 
mit Laternen, erkunden die Kinder das Kloster und lernen es von 
 einer ungewöhnlichen Seite kennen. Dabei erfahren sie Spannendes 
aus dem Alltagsleben der Mönche und Klosterschüler und sehen, wo 
sie geschlafen, gegessen und gebetet haben.

TERMINE 2010: 

Fr 29.  Jan. 18.00 Uhr
Fr 26.  Feb. 18.00 Uhr

Fr 1.  Okt. 18.00 Uhr
Fr 12.  Nov. 18.00 Uhr

und nach Terminvereinbarung für 6 bis max. 15 Kinder

Führung im historischen Kostüm. 

DAUER: ca. 1 Stunde 
PREIS: 8,00 € pro Person 
TEILNEHMER: max. 15 Kinder

HINWEIS: Diese Führung ist nur in den Monaten mit früher Dunkel-
heit möglich! Warme Kleidung und entsprechendes Schuhwerk sind 
wichtig, da das Kloster nicht beheizt werden kann. Es sollten warme 
Getränke zum Aufwärmen mitgebracht werden.

Ein „gespenstischer“ Kindergeburtstag im Schloss
Für Kinder bis 11 Jahre 

REFERENTIN: Nadia Loukal oder Katrin Bressel 

Als Schlossgespenster spuken das Geburtstagskind und seine Freunde 
auf einer spielerischen und erlebnisreichen Tour durch die Schlossge-
bäude. Sie erleben, wie die echten Könige und Königinnen auf 
Schloss Bebenhausen gelebt haben und können in ihre Kleider 
schlüpfen.

Auf Anfrage buchbar 
für Kindergeburtstage!

DAUER: ca. 3 Stunden 
PREIS: pauschal 120,00 € 
TEILNEHMER: max. 15 Kinder 

2 2
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Kaum vorstellbar: Wo sich heute wieder Schloss Bruchsal als barockes 
Märchenschloss erhebt, war vor wenigen Jahrzehnten nichts als Schutt 
und Asche. Das Bruchsaler Schloss wurde im letzten Krieg fast völlig 
zerstört. Zum Glück erkannte man schnell, dass Bruchsal sein Schloss 
braucht und dass es sich lohnt, es wieder aufzubauen. So wurde das 
Schloss zum zweiten Mal gebaut und ausgestattet! Heute gibt das 
 barocke Bauwerk wieder ein prachtvolles Bild der Zeit, in der in 
Bruchsal die Kardinäle und Fürstbischöfe von Speyer residierten und 
herrschten: Damian Hugo von Schönborn holte damals den berühm-
testen Baumeister des Reiches nach Bruchsal, um sich von ihm das 
Treppenhaus bauen zu lassen: Balthasar Neumann. Geschichtenreich 
und spannend zu betrachten sind die Malereien an den Decken und 
den Wänden. Kinder gehen auf Entdeckungstour in der wieder 
 erstandenen barocken Pracht – das Angebot für abwechslungsreiche 
Aktivitäten im Schloss ist vielfältig.

Eine Sonderführung dauert in der Regel zwei Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Service Center Schloss Bruchsal
Telefon (0 72 22) 93 49 88 1 und 97 81 78
Telefax (0 72 22) 93 49 88 2
service@schloss-bruchsal.de
www.schloesser-und-gaerten.de

KARTENVERKAUF UND TREFFPUNKT 
Schlosskasse/Infozentrum
Schloss Bruchsal, 76646 Bruchsal
Telefon (0 72 51) 74 26 61
Telefax (0 72 51) 74 26 64
info@schloss-bruchsal.de

EINTRITT pro Kind 4,50 €, Mindestpauschale 68,00 € (Führungen bis 
2 Stunden), 102,00 € (Führungen über 2 Stunden), bei Kindergeburts-
tagen vier Begleitpersonen frei. Max. 30 Kinder.

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Schloss Bruchsal  
Glanzvolle und farbenfrohe Welt des Rokoko

SCHLOSS BRUCHSAL – 
Sonderführungen für Kinder, Jugendliche und Familien

Zu Besuch am Hofe des Fürstbischofs – 
eine Führung für die ganze Familie
REFERENTIN: Ute Adler, Helene Seifert, July Sjöberg, Christine Lerch, 
Brigitte Ehrenberg, Nadine Klein-Grimmig oder Leonore Blume

Wie lebte im Barock ein Fürst – und wie sein Leibdiener? Viele uner-
wartete und spannende Dinge erfährt man bei dieser Führung: Etwa, 
wie man sich bei Hofe unterhielt. Oder mit welchen Mitteln man 
welche Unpässlichkeiten kurierte und wie man mit Körperpflege und 
Hygiene umging. Oder: Was es zu essen gab – und was die strengen 
Fastenzeiten bedeuteten. Wer immer schon einmal wissen wollte, wie 
sich der Alltag der großen und auch kleinen Bewohner in der Resi-
denz des Fürstbischofs gestaltete, ist bei diesem Besuch am fürst-
bischöflichen Hofe ganz und gar richtig.

TERMINE 2010: 

Mo 5.  April 15.00 Uhr 
(Ostermontag)
So 9.  Mai 15.00 Uhr
So 20.  Juni 15.00 Uhr

So 1.  Aug. 15.00 Uhr
So 5.  Dez. 15.00 Uhr 
– mit weihnachtlichen Bräuchen

Die Drachen sind im Schloss
Sonderprogramm für Eltern, Großeltern und Kinder ab 5 Jahren 

Mit dem „Schlossdrachen“ wer-
den die Winkel des Schlosses 
erkundet. Es gibt vieles zu entde-
cken: Märchenhaftes, Tiere, Fa-
belwesen, Kaiser und Kaiserin-
nen, echtes Gold… Nach dem 
kindgerechten Rundgang im 
Schloss geht es zum Malen oder 
Basteln, Kleben oder Drucken, 
Schneiden oder Zeichnen in die 
Kinderwerkstatt.

TERMIN 2010:   

So 29.  Aug. 15.00 Uhr
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SCHLOSS BRUCHSAL – Sonderführungen für Kinder und Jugendliche 
nach Terminvereinbarung

Von Gnomen und Zwergen 
Für Kinder ab 5 Jahren  
Zwerge sind ganz klein und sehen oft komisch aus. In dieser Sonder-
führung gehen die Kinder auf die Suche nach den kleinen Wesen – 
und in diesem Fall sind es auch noch historische Gnome! Denn, so 
hört man, im 18. Jahrhundert gab es Gnome und Zwerge im Bruchsa-
ler Schlossgarten. Ganz leise muss man sein, um sie zu entdecken und 
ihren spannenden Geschichten lauschen zu können. Danach wird in 
der Kinderwerkstatt von Schloss Bruchsal gemalt und gebastelt.

Wie viele Drachen bewachen das Schloss? 
Mit dem kleinen Schlossdrachen auf 
Entdeckungsreise 
Für Kinder ab 5 Jahren  
Der kleine Schlossdrachen begrüßt die Kinder und dann geht es auf 
eine Entdeckungstour durch das Schloss: Märchenhaftes, Tiere, Fabel-
wesen, Kaiser und Kaiserinnen, echtes Gold... Nach dem kindgerech-
ten Rundgang im Schloss geht es zum Malen oder Basteln, Kleben 
oder Drucken, Schneiden und Zeichnen in die Kinderwerkstatt. 

Ein Menuett im Gartensaal
Für Kinder ab 6 Jahren  
Das kann man während der Schlossführung lernen: ein Tänzchen, wie 
es früher bei Hofe Sitte war. Denn bereits die Kinder mussten ihr 
Können beim Tanz des Menuetts beweisen – oder einen richtigen 
Gruß, eine Reverenz elegant beherrschen. Wenn die Kinder die einfa-
che Übung beherrschen, stellen sie zusammen in der Werkstatt im 
Bruchsaler Schloss eine „Tanzgesellschaft“ her.

Eine Zeitreise ins Barock – das höfische 
 Zeremoniell, die Reverenz und barocke Kleider...
Für Kinder und Jugendliche von 7 bis 12 Jahren   
Wie lebten Prinzen und Prinzessinnen im Barock? Was für Kleider 
trugen sie? Wie benahm man sich? Welche Sprache wurde bei Hofe 
gesprochen? Wie es damals wirklich war – das erfahren Kinder und 
Jugendliche auf spielerische und spannende Weise in der fürstbischöf-
lichen Barockresidenz. In der Kinderwerkstatt in der Schlossanlage 
wird das Erlebte anschließend kreativ umgesetzt.

Das Geheimnis des Fächers 
Für Kinder ab 8 Jahren    
Feste im Schloss – wie war das wohl? Was für Musik hörte man und 
wie tanzte man dazu? Schwierig vorzustellen, dass man sich während 
der Feste bei Hofe nicht unaufgefordert unterhalten durfte – und ein 
Glück, dass dafür die geheime Sprache des Fächers erfunden wurde! 
Anschließend werden in der Kinderwerkstatt feine Fächer aus Papier 
gebastelt. 

„Oh ja, der Engel Harfenklang...“ – 
Musik und Tanz der Barockzeit
Workshop mit Musikbeispielen 
Für Kinder und Jugendliche von 10 bis 18 Jahren 
Wie klangen Pauken und Trompeten und festliche Fanfaren, die man 
zum Empfang der Gäste im Bruchsaler Schloss spielte? Sanfte Flöten- 
oder Geigentöne hingegen: Die hörte man bei den Festmählern. Und 
was für eine Musik spielte man in der Schlosskirche? Welche Signale 
leiteten die Jagd ein? Und wie hörte sich die Tanzmusik an, zu der das 
französische Menuett oder die Polonaise getanzt wurde? Diese beiden 
Tänze sollen am Ende des Workshops ein Gefühl für barocke Bewe-
gung geben; und natürlich lernt man auch die Reverenz und die 
Grundzüge der Fächersprache.

Auch in englischer und italienischer Sprache buchbar.
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Höfisches Zeremoniell – von Fürsten und Leib-
dienern, hohen Damen und Kammerzofen, fürst-
bischöflichen Auftraggebern und Baumeistern  
Für Jugendliche ab 12 Jahren, Rollenspiel  
Wie lebten Fürsten 
und Leibdiener, hohe 
Damen und Kam-
merzofen? Um diese 
Frage beantworten zu 
können, werden die 
prunkvollen Räum-
lichkeiten des Schlos-
ses besichtigt und die 
kunstvollen Fresken 
und Fürstenbilder be-
trachtet. Dabei erfah-
ren die Jugendlichen 
einiges über das All-
tagsleben und die Ze-
remonien im 18. Jahrhundert. Danach schlüpfen sie im Rahmen eines 
Rollenspiels in die Rollen des Fürstbischofs,  hoher Damen und Her-
ren oder der Baumeister – einschließlich  passender Verkleidung. 

Schloss Bruchsal – 
gebaut, zerstört und wiedererstanden
Für Jugendliche ab 15 Jahren 
Schloss und Stadt Bruchsal wurden am 1. März 1945 durch den Krieg 
zu großen Teilen zerstört. Bei einem Rundgang durch das Bruchsaler 
Lapidarium, die Sammlung originaler Steinfragmente und Dekorati-
onselemente und die Dokumentation des Wiederaufbaus wird diese 
einschneidende Zeit der Bruchsaler Geschichte vor Augen geführt. 
Dabei geht es auch um die Gesamtanlage des Schlosses, um den 
 Wiederaufbau – und um die zerstörte mittelalterliche Bruchsaler 
Stadtkirche, deren Fragmente sich ebenfalls im Lapidarium befinden.  

Kindergeburtstag im Schloss Bruchsal
Einmal Prinz oder Prinzessin im Schloss 
des Fürstbischofs sein
In einem echten Schloss mit Grotte und Zwergen, Marmor und Gold, 
Spiegeln und Kronleuchtern kann man auch heute noch Geburtstag 
feiern: Tanzen und Verbeugen, Verkleiden und Schminken... In der 
Kinderwerkstatt der Schlossanlage wird dann gemalt, gebastelt,  ge- 
druckt und gefeiert.  

SCHLOSS BRUCHSAL – Ferienkünstler im Schloss – 
Programme und Aktionen in den Ferien 

Für Kinder ab 6 Jahren 

DAUER: 2 Stunden
ORT: Kinderwerkstatt
ANMELDUNG ERBETEN! 

NEU: Kunst aus fernen Ländern
REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg

Viele Kostbarkeiten, die einen sehr weiten Weg hinter sich haben, 
trifft man im Bruchsaler Schloss. Manche Dinge mussten fast um die 
ganze Welt reisen: kein Wunder, dass sie sehr wertvoll waren und nur 
von Prinzen oder Prinzessinnen gekauft werden konnten. Bei diesem 
Rundgang gehen die Kinder auf eine Entdeckungstour im Schloss 
und basteln zum Schluss in der Kinderwerkstatt eine „Chinoiserie“, 
die sie mit nach Hause nehmen können. 

TERMIN 2010: 

Do 7.  Jan. 10.00 Uhr (Weihnachtsferien)

NEU: Ist alles Gold, was glänzt?
REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg

Goldene Wandverzierungen und goldene Kronleuchter, prächtige Bil-
der und Porträts, alle in wunderbaren goldenen Rahmen: Ist das wirk-
lich alles echtes Gold? Und haben die Kinder im Schloss früher von 
goldenen Tellern mit goldenen Löffeln gegessen? In der Kinderwerk-
statt basteln die Kinder ihren goldenen Bilderrahmen – etwa für ihr 
eigenes Porträt!

TERMIN 2010: 

Do 8. April 10.00 Uhr (Osterferien)

NEU: Zum Schloss gehört immer ein Garten...
REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg

Wahrscheinlich kennen alle Kinder den Garten hinter dem Bruchsa-
ler Schloss: Aber wahrscheinlich wissen sie nicht, dass der Garten frü-
her, als noch jemand im Schloss lebte, viel größer war als heute. Denn 
ein Schloss ohne Garten kam den Leuten damals vor wie ein Mensch 
ohne Kleider. Bei einem Rundgang durch den Schlossgarten sammeln 
die Kinder Blätter und Gräser, um daraus in der Kinderwerkstatt 
 einen Barockgarten auf dem Papier herzustellen. 

TERMIN 2010: 

Do 27.  Mai 10.00 Uhr (Pfingstferien)
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NEU: Die vier Jahreszeiten – und ich!
REFERENTIN: Kiriakoula Damoulakis

Frühling, Sommer, Herbst und Winter – das sind die vier Jahreszei-
ten. Na, das weiß doch jedes Kind! Aber wie würden sie wohl ausse-
hen, wenn man sie malen, zeichnen oder basteln müsste? Woran 
könnte man sie erkennen? Schon vor vielen Jahren haben Künstler 
die vier Jahreszeiten als Menschen dargestellt – auch im Bruchsaler 
Schloss und in seinem Garten. Nach einer Spurensuche durch den 
Schlossgarten und einem spannenden Ratespiel basteln die Kinder in 
der Werkstatt ihre eigenen Jahreszeiten und können sie anschließend 
mit nach Hause nehmen

TERMIN 2010: Sa 31. Juli  15.00 Uhr

NEU: Versteckspiel hinter Masken
REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg 

Hinter einer Maske kann man sich wunderbar verstecken. Masken 
verbergen das Gesicht. Wer eine Maske trägt, kann in eine andere 
Rolle schlüpfen. Oft trägt man Masken nichtt allein, sondern als Teil 
einer ganzen Verkleidung. In einem barocken Schloss findet man sol-
che Masken überall: als Schmuck des Bauwerks, als Wasserspeier am 
Brunnen oder Türklopfer. Nach der Führung basteln sich die Kinder 
eine Fantasiemaske.

TERMIN 2010: Do 2. Sep. 10.00 Uhr

NEU: Ein Tagewerk für den Freskomaler – 
Freskomalen in der Kinderwerkstatt
Für Kinder ab 8 Jahren 

REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg 

Was ist Freskomalerei? „Fresco“ ist italienisch und heißt „frisch“. Bei 
der Freskomalerei werden die Farben direkt auf die frisch verputzte 
Wand gemalt und verbinden sich so unlöslich mit dem Untergrund. 

NEU: Mit Hammer und Meißel den Steinmetzen 
und Bildhauern auf der Spur
Für Kinder ab 6 Jahren 

REFERENTINNEN: Antje Bessau, Steinbildhauerin, 
und Sabine Kufferath-Lampl, Kunsthistorikerin 

Viele Steinmetze waren am Schlossbau in Bruchsal tätig. Architekten 
erdachten sich im Auftrag des Fürstbischofs die Schlossgebäude, die 
Ausführung hatten die Handwerker und Künstler zu erledigen. Bei 
dieser Führung durch das Schloss geht es um handwerkliches Können 
und schöne Einzelheiten. In der Dokumentation „Handwerkliche 
Techniken“ und im Lapidarium erfahren die Kinder etwas über die 
Arbeit der Steinbildhauer und zugleich über die Geschichte des 
Schlosses. Und am Ende der Führung dürfen sich alle einmal als 
Steinbildhauer versuchen.

TERMIN 2010: Sommerferien, wird kurzfristig bekannt gegeben

TEILNEHMER: maximal 16 Kinder

Da der Untergrund noch nass, 
also frisch ist, kann der Maler an 
einem Tag immer nur einen be-
grenzten Abschnitt bemalen: das 
Tagwerk. Das fertige Wand- oder 
Deckenbild wird dann „Fresko“ 
genannt. Bei dieser Führung be-
trachten die Kinder zuerst die 
Fresken im Bruchsaler Schloss 
und dürfen sich anschließend als 
Freskomaler in der Kinderwerk-
statt austoben.

TERMIN 2010: Do 26. Aug. 10.00 Uhr

TEILNEHMER: maximal 15 Kinder
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Von der Burg zum Schloss! So knapp lässt sich die Geschichte von 
Schloss Ellwangen erklären. Heute noch erkennt man Elemente der 
Burg, wie Pechlöcher und Fallgitter. Weil ein Residenzschloss prächti-
ger sein musste als eine Burg, erweiterten die Bauherren Stück um 
Stück: etwa um den großartigen Treppenbau und den Garten. In Ell-
wangen lernen Kinder entdecken, was die Elemente von Burg und 
Schloss sind – eine Schule des Sehens!

Eine Sonderführung dauert in der Regel zwischen ein und zwei Stun-
den (individuelle Dauer möglich). Das Schlossmuseum bietet auch 
kombinierte Schloss-, Museums- und Stadtführungen an.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Schlossmuseum Ellwangen
Geschichts- und Altertumsverein Ellwangen e.V.
Ansprechpartner: Matthias Steuer
Schloss 12, 73479 Ellwangen (Jagst)
Telefon (0 79 61) 54 380
Telefax (0 79 61) 96 93 65
info@schlossmuseum-ellwangen.de
www.schlossmuseum-ellwangen.de

TREFFPUNKT nach Absprache.

Alle Sonderführungen sind nur nach Terminvereinbarung buchbar! 
Mindestpauschale siehe jeweilige Führung und auf Anfrage.

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Schloss Ellwangen 
Von der mächtigen Burg zum prächtigen Schloss

SCHLOSS ELLWANGEN – 
Sonderführungen für Kinder und Jugendliche

Candlelight-Führung auf Schloss Ellwangen
Für Kinder und Jugendliche von 6 bis 13 Jahren 

REFERENT: Matthias Steuer

Nur vom Mond und vom Licht der Fackeln beleuchtet, wirkt es ge-
heimnisvoll und gespenstisch: Das Ellwanger Schloss bei Nacht – das 
ist eine Sache für junge Nachtschwärmer. Festungsanlagen, Hofküche, 
Ochsenkamin und Festsaal gehören zum nächtlichen Rundgang. 
 Obwohl auch der Schlossgeist in dieser Nacht sein Unwesen treiben 
wird? Jedenfalls ist er kein böser Geist, denn zum Abschluss erhält 
 jedes Kind vom Gespenst eine kleine süße Überraschung.

KOSTEN: Pauschale 92,00 € 
TEILNEHMER: max. 25 Personen

Schloss-Außenanlagen
Für Kinder und Jugendliche von 4 bis 13 Jahren 

REFERENT: Matthias Steuer

Für Kinder wird bei diesem aktiven Rundgang durch die Außenanla-
gen des Ellwanger Schlosses die gesamte Geschichte zum Erlebnis: Es 
beginnt mit der Burganlage, deren Wehrhaftigkeit heute noch an den 
Pechlöchern und Fallgittern gut erkennbar ist. In der Zeit als Resi-
denzschloss der Ellwanger Fürstpröpste entstand der prächtige Trep-
penbau. Schließlich wurde aus dem Schloss ein königlicher Amts- und 
Wohnsitz mit Gartenanlage. Kindgerechte Details machen die Ge-
schichte lebendig – etwa der Blick auf den großen Ochsenkamin der 
historischen Hofküche.

KOSTEN: Pauschale 31,00 €
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Die berühmteste Schlossruine der Welt – so wird Schloss Heidelberg 
oft genannt. Millionen von Besuchern bestaunen und bewundern die 
imposanten, von Efeu umrankten Mauern aus rotem Sandstein. Für 
Kinder ist die wehrhafte Anlage mit ihren dicken Wehrtürmen ein 
Ort der Entdeckungen und Abenteuer. Lange Geheimgänge, finstere 
Ecken und prachtvolle Räume: Das Heidelberger Schloss bietet den 
perfekten Platz, um vergangene Jahrhunderte zu erleben. Besonders 
beeindruckend sind die dramatischen Ruinen bei den Nachtführun-
gen: Dann wirken sie ganz und gar gespenstisch und bedrohlich!

Eine Sonderführung dauert in der Regel zwei Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Im Schlosshof 1, 69117 Heidelberg
Service Center Schloss Heidelberg
Telefon (0 62 21) 53 84 31 oder 65 57 16
Telefax (0 62 21) 53 84 30 oder 65 57 17
info@service-center-schloss-heidelberg.com
www.schloesser-und-gaerten.de

KARTENVERKAUF Sattelkammerkasse vor dem Schlosshof Heidelberg

TREFFPUNKT Brunnenhalle im Schlosshof

PREISE FÜR GRUPPENBUCHUNGEN ZUSÄTZLICH ZUM EINTRITT

Kindersonderführungen: bis 15 Kinder 50,00 €, jedes weitere Kind 
zzgl. 2,50 €, zwei Begleitpersonen frei.
Kindersonderführungen mit mehreren Kostümführern: bis 15 Kinder 
70,00 €, jedes weitere Kind zzgl. 3,50 €, zwei Begleitpersonen frei.

PREISE FÜR GRUPPENBUCHUNGEN NACH 17.30 UHR (INDIVIDUELLE ANREISE!)

Kindersonderführungen: bis 20 Kinder 110,00 €, jedes weitere Kind 
zzgl. 5,50 €
Kindersonderführungen mit mehreren Kostümführern: bis 20 Kinder 
140,00 €, jedes weitere Kind zzgl. 7,00 €

Alle Sonderführungen sind auch nach Terminvereinbarung buchbar, 
auch in jeweils angegebener Fremdsprache! Zusätzliche Termine kön-
nen telefonisch vereinbart werden. Nach Absprache und Terminver-
einbarung sind alle Sonderführungen in der Regel auch für Schulklas-
sen buchbar.

Schloss Heidelberg  
Berühmteste Schlossruine der Welt

Ebenfalls nach Terminvereinbarung sind buchbar:
– „MIT-MACH-MUSEUM“
– Standardführung durch das Schlossmuseum
– „Zeitreise durch Ellwangen“ – Stadtführungen für Kinder
– ANDERS LEBEN – ANDERS SEIN: 

„Puppenstubensammlung im Schloss“ – Führung
– „Montagsmaler im Schlossmuseum“ – Aktion
– Ellwanger Museumsdomino – Aktion
– Der Fürstpropst und ich in Amt und Würden – Workshop
– Weihnachten auf Schloss Ellwangen – Workshop

Kunstraub im Schlossmuseum?
Museumsdetektive im Einsatz
Workshop für Kinder und Jugendliche von 10 bis 14 Jahren 

REFERENT: Matthias Steuer

Ausgestattet mit Museumsdetektiv-Ausweis, Verbrecher-Foto, Verhör-
Fragen, Forschungsaufträgen und einem Grundriss des Schlosses ge-
hen die Teilnehmer auf „Spurensuche“. Ziel der Ermittlungen sind 
Ausstellungsgegenstände, die thematisch mit dem Leben der Fürst-
pröpste zusammenhängen. 
Die Kinder sollen angeleitet werden, sich mit Hilfe von Fragebögen 
gegenseitig durch das Schlossmuseum zu führen: Museumsdetektive 
in Aktion! 

KOSTEN: Pauschale 57,00 €; zzgl. Eintritt 0,80 € pro Person 
TEILNEHMER: max. 10 Personen

4

5



24 25

NEU: Klappe zu – Page tot? 
Ein höfisches Fest mit ungeahnten Folgen
Sonderführung mit Aktion für Kinder ab 10 Jahren und Familien

REFERENTIN: Kristina Iso-Kokkila oder Waltraud Ehret

Hoch geht es am glanzvollen Hofe von Kurfürst Friedrich IV. her: Es 
wird eine Hochzeit gefeiert. Bälle, Bankette, Kampf- und Rennspiele 
folgen aufeinander. Der 15-jährige Hofjunker Hans von Handschuhs-
heim soll zum Ritter geschlagen werden. Seinem Vetter gefällt dies 
aber gar nicht... Ein theatralischer Rundgang mit unerwarteten Wen-
dungen – auch für Ungeübte geeignet!

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:  

Sa 9.  Jan. 14.30 Uhr
Sa 31.  Juli 14.30 Uhr

Sa 25.  Sep. 14.30 Uhr

NEU: Rums, da geh’n die Streiche los! – 
Kinderleben im Schloss
Sonderführung mit Spielen für Kinder ab 6 Jahren und Familien

REFERENTIN: Sonja Auhagen oder Waltraud Ehret

„Ach, was muss man oft von bösen Kindern hören oder lesen! Wie 
zum Beispiel hier von diesen beiden – welche Karl und Liese hei-
ßen“. Eine amüsante Tour durchs Schloss in sieben Streichen frei nach 
Wilhelm Busch. Mit Spielen wie Hühner angeln, Käfer fangen und 
Mehlsack schleppen sowie Beispielen aus der Schlossgeschichte über 
das damalige Alltagsleben der Kinder. 

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:  

Sa 3.  April 14.30 Uhr
Sa 22.  Mai 14.30 Uhr

Di 3.  Aug. 14.30 Uhr
Di 7.  Sep. 14.30 Uhr

NEU: Prinz Ruprecht und der verborgene Schatz
Sonderführung mit Aktion für Kinder ab 6 Jahren 

REFERENTIN: Christine Lerch oder 
Jutta Streib

Die Piraten der „Santa Maria“ wa-
ren sehr stolz auf ihren Kapitän – 
ein waschechter Prinz aus Heidel-
berg. Doch wo ist sein Anteil am 
Piratenschatz geblieben? Hat er 
ihn womöglich im Heidelberger 

SCHLOSS HEIDELBERG – 
Sonderführungen für Kinder und Jugendliche 

Geisterstunde in der Schlossruine 
Sonderführung mit Aktion für Kinder ab 8 Jahren 

REFERENTEN: Mitarbeiter des Service Centers

Kaum ein Schloss ist so sagenumwoben 
wie das Heidelberger Schloss! Viele 
Geschichten, Legenden und Personen 
aus der Vergangenheit erwachen hier 
zum Leben. Unheimliche Begebenhei-
ten, Gruselmärchen und Gespenster-
geschichten werden plötzlich wahr. Da 
spürt man den Geist der Ritter und die 
eigene Fantasie sorgt immer wieder für 
eine schaurig-schöne Gänsehaut. Eine 
Sonderführung für Unerschrockene auf 
bekannten und finsteren Wegen durch 
das Heidelberger Schloss. Kostümie-
rung der Kinder erwünscht!

TERMINE 2010:  

Sa 2.  Jan. 17.00 Uhr
Fr 30.  April 18.00 Uhr 
(Walpurgisnacht)

So 31.  Okt. 17.00 Uhr 
(Halloween)
Di 28.  Dez. 17.00 Uhr

Schloss versteckt? Nur wer eine echte Piratenseele hat, kann den ver-
borgenen Schatz finden. Die Suche beginnt bei der Blutbuche... 

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:  

Sa 14.  Aug. 14.30 Uhr
Di 24.  Aug. 14.30 Uhr

Di 31.  Aug. 14.30 Uhr
Sa 11.  Sep. 14.30 Uhr

Von Rittern, Zwergen und schönen Prinzessinnen
Sonderführung mit Aktion für Kinder ab 5 Jahren 

REFERENTEN: Mitarbeiter des Service Centers

Was machten die Kurfürsten und all ihre Ritter den ganzen Tag in 
dem großen Schloss hoch über der Stadt? Warum gibt es einen Burg-
graben, wo waren die Pferde und was hatte ein Knecht zu tun? Wo 
wurde gekocht, was wurde gegessen und haben Fürstenkinder eigent-
lich auch gespielt? Und warum wurde das größte Fass der Welt wohl 
von einem Zwerg bewacht? Eine Sonderführung mit Spielen beleuch-
tet die prunkvollen Seiten, aber auch die unscheinbaren Ecken des 
Heidelberger Schlosses!  

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:  

Sa 10.  April 14.30 Uhr
Di 25.  Mai 14.30 Uhr

Sa 7.  Aug. 14.30 Uhr
Sa 21.  Aug. 14.30 Uhr

Auch in italienischer Sprache buchbar.
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„Rupfen Sie den Schwan wie eine Gans“ – 
Alltagskost und Festmahl
Sonderführung für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren 

REFERENTINNEN: Waltraud Ehret, Dr. Gabriele Gerigk 

Was ist ein „Blamensir“ und warum musste wohl ein besonderes Fest-
mahl ohne Brot auskommen? Eine Küchenmagd erzählt auf diesem 
nicht alltäglichen Rundgang durch große Säle und versteckte Winkel, 

wie bei Hofe gespeist wurde und 
wer von der Hand in den Mund 
leben musste. Sie verrät auch, wie 
viele Fuder Wein pro Tag im Hei-
delberger Schloss getrunken wur-
den – und wer Biersuppe bevor-
zugte. Ein ausgedehnter Rund-
gang für (Schloss-)Genießer und 
solche, die es werden wollen. 

Historische Interpretation 

im Kostüm der Zeit.

Nikolaus-Führung im Heidelberger Schloss
Aktion für Kinder und Erwachsene 

REFERENT: Mitarbeiter des Service Centers 

Eine Hofdame oder ein Kammerherr im historischen Kostüm erzäh-
len bei einem Rundgang durch die Innenräume anschauliche und 
spannende Geschichten zu weihnachtlichen Bräuchen im Schloss.

TERMIN 2010: Mo  6. Dez. 14.30 Uhr

ANMELDUNG: zwingend erforderlich!
Führung im historischen Kostüm. 
Buchbar nach Terminvereinbarung.

SCHLOSS HEIDELBERG – Sonderführungen für Kinder und 
Jugendliche nach Terminvereinbarung 

Kindernachtwächter
Sonderführung für Kinder und Jugendliche von 8 bis 18 Jahren
Die Führung wird der Altersstufe angepasst!

REFERENTEN: Roland Müller, Herbert Rott und July Sjöberg

Gähnend erhebt sich der Heidelberger Schlossnachtwächter von sei-
nem Strohlager. Tagsüber schläft er doch eigentlich! Aber er sucht 
dringend Nachwuchs. Die Kinder sind nämlich plötzlich ins Jahr 1622 
geraten. Jetzt folgen sie dem Nachtwächter auf seinem Rundgang zu 
geheimen Winkeln und probieren aus, wie es ist, ein Schloss zu bewa-
chen. Die Ausbildung schließt ab mit einem Nachtwächterzertifikat!

Historische Interpretation im Kostüm der Zeit. 
Auch in englischer Sprache buchbar. 

„Vom Hookemann und Hexentanz“ – 
Märchen und Legenden für Kleine
Sonderführung für Kinder ab 4 Jahren 

REFERENTIN: Jutta Streib oder Dr. Gabriele Gerigk

Anhand von wahren Begebenheiten und Sagen entspinnt sich die Ge-
schichte des alten Schlosses am Jettenbühl zu Heidelberg. Hier kann 
man sich verzaubern lassen und mehr hören über furchtlose Ritter 
und schöne Prinzessinnen, Wassernixen, wilde Tiere, dunkle Verliese 
und sanfte Elfen. Ein märchenhafter Rundgang für kleine und große 
Lauscher-Ohren!

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:  

Sa 29.  Mai 14.30 Uhr
Di 10.  Aug. 14.30 Uhr

Sa 28.  Aug. 14.30 Uhr
Sa 4.  Sep. 14.30 Uhr

Schlossentdeckertour mit Hugo, 
dem kleinen Schlossgespenst
Für Kinder von 5 bis 9 Jahren 

REFERENTIN: Waltraud Ehret

Die Geschichte vom Heidelberger Hexenbiss kennen viele Kinder. 
Doch was kaum einer weiß: Beim Verlassen des Schlosses sprach die 
Hexe einen Fluch aus, durch den ein kleines Schlossgespenst für Jahr-
hunderte in einen Dornröschenschlaf fiel. Nun ist Hugo, das freundli-
che Gespenst, aufgewacht und braucht die Hilfe der Kinder, um sich 
im Schloss wieder zurechtzufinden und neue Freunde zu gewinnen. 
Dabei entdecken die Kinder einige geheimnisvolle Briefe, die an 
Hugo adressiert sind und schon lange auf ihn warten...

Zeitreise in die Welt der Ritter 
Sonderführung mit Aktion für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
Die Führung wird der Altersstufe angepasst!

REFERENTEN: Mitarbeiter des Service Centers

Wer durfte alles auf der Burg Ritter sein und wer nahm an den Tur-
nieren teil? Was machten die Burgfräulein den ganzen Tag im Schloss? 
Die Sonderführung klärt all diese Fragen und noch vieles mehr. 

Auch in englischer Sprache buchbar. 
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Mittelalter „multikulti“ – 
eine Reise in die Welt von Kurfürsten, 
 Raubrittern und fahrenden Händlern   
Sonderführung für Jugendliche ab 12 Jahren   

REFERENTEN: Mitarbeiter des Service Centers

Das Leben der Adligen wurde im Laufe des Mittelalters immer mehr 
vom Hang zu Luxus geprägt! Man liebte das Exotische und das Unbe-
kannte, das aus fernen Ländern stammte. So entstand ein spezieller 
Berufszweig: der des Fernhändlers, der für kostbare Textilien, fremd-
ländische Gewürze und unbekannte Rohstoffe zuständig war. Der rei-
sende Kaufmann nahm dafür vielerlei Gefahren auf sich: Überall lau-
erten Räuber, die nur darauf aus waren, die Schätze an sich zu brin-
gen! Der Rundgang durch Schloss, Burggraben und Ritterküche soll 
mittelalterliches Leben im Alltag verdeutlichen. 

Kindergeburtstag im Schloss
Sonderführung für Jugendliche ab 12 Jahren   

REFERENT: Mitarbeiter des Service Centers

Das Geburtstagskind und seine Gäste begeben sich auf Zeitreise in 
die Welt der Ritter und Prinzessinnen. Oder doch lieber auf die 
 geheimnisvollen Spuren von Magiern und Hexen? Wie wäre es mit 
 einer Ausbildung zum Hofnarren? Oder gibt es einen Kriminalfall, 
der gemeinsam zu lösen ist? Das sind einige Beispiele aus dem um-
fangreichen Kinderführungsprogramm im Heidelberger Schloss.
Weil soviel Spannung hungrig macht, gehört ein gastronomisches 
 Angebot dazu: ein Kindergeburtstagskuchen (zum Selbstdekorieren) 
mit Sahne und Wunderkerze. Zwei Kindergerichte stehen zur Wahl*: 
Nürnberger Bratwürste mit Kartoffelpüree oder Spaghetti mit Toma-
tensauce. Und zum krönenden Abschluss gibt es eine Kugel Möven-
pick-Eis.

SONDERPREIS: mindestens 200,00 € für bis zu 10 Kinder und 
2 Erwachsene, jedes weitere Kind 10,00 €. 
*Bitte geben Sie uns die Speisen am Anfang der Schlossführung 
bekannt.

Hexengalle, Teufelskralle, Schierlingskraut – 
geheime Pfade für jeden, der sich traut!  
Sonderführung mit Aktion für Kinder ab 8 Jahren  

REFERENTEN: Mitarbeiter des Service Centers

Bei der aufregenden Entdeckungsreise durch die entlegenen Winkel 
des Heidelberger Schlosses begibt man sich auf die Spuren der Magier 
und Hexen. Von „Fröschebein und Krebs und Fisch“ bis hin zu magi-
schen Sprüchen und Zauberschleim gibt es vieles zu erfahren, was zur 
Bauzeit der ältesten Schlossgebäude noch ganz aktuell war! Dem alten 
Gemäuer werden einige seiner lang gehüteten Geheimnisse entlockt: 
Hokus, Pokus, Fidibus! 

Mord im Schloss! 
Krimi zum Mitspielen und Mitraten für Kinder und Jugendliche
von 9 bis 14 Jahren
Die Krimis werden dem Alter angepasst!

REFERENTIN: Yvonne Schwegler, July Sjöberg oder Christine Lerch

Das Leben auf Schloss Heidelberg birgt für alle, Kurfürst und Unter-
gebene, immer wieder Überraschungen... aber gleich einen Mord? 
Noch gestern stand der Soldat Johann Wache am Schlosstor, kontrol-
lierte die Zugänge und scherzte mit seinen Kumpanen. Aber am Mor-
gen fand man seine Leiche im Burggraben. Indizien und Aussagen 
müssen nun mit Hilfe der Teilnehmer gesichert werden. Doch Vor-
sicht: Nerven sind gefragt, denn alle sind verdächtig... Es gilt mit de-
tektivischem Spürsinn Motiv und Täter zu entlarven! Auf zum Tatort... 

ACHTUNG „WIEDERHOLUNGSTÄTER“: 2010 mit neuen Fällen! 
Auch in englischer Sprache buchbar
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Im Jahr 1082 begann der Bau des Klosters St. Peter und Paul. Und 
gleich zu Anfang zog es viele Menschen nach Hirsau, die dort als 
Mönche leben wollten. Über 700 Jahre lang war Hirsau ein Benedikti-
nerkloster. Die benediktinischen Grundsätze der Fürsorge und der 
Armenhilfe wirken bis heute fort. Für Kinder bietet Hirsau einen Ein-
stieg ins Leben der Mönche im Mittelalter. Wie sah der Tagesablauf 
im Kloster aus? Was verbirgt sich hinter der berühmten Regel „Bete 
und arbeite“? Außerdem geht es um Wissenschaft und Forschung im 
Kloster: Die Mönche entwickelten etwa astronomische Geräte zum 
Beobachten der Sterne und arbeiteten mit Wasserkraft! Bei den Ent-
deckungstouren im Kloster erschließen sich die Kinder das Kloster, 
angefangen beim Eulenturm, einem der ältesten Bauteile in Hirsau, 
bis hin zum stolzen Jagdschloss der Herzöge von Württemberg.

Eine Sonderführung dauert in der Regel 1,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Stadtinformation Calw
Marktbrücke 1, 75365 Calw
Telefon (0 70 51) 1 67-3 99
Telefax (0 70 51) 1 67-3 98
stadtinfo@calw.de

TREFFPUNKT 
Kloster, Haupteingang, 
Unterer Torbogen 
(Wildbader Straße)

KOSTEN 
siehe jeweilige Veranstaltung

ANMELDUNG 

Alle Sonderführungen sind auch nach Terminvereinbarung buchbar 
und als Geburtstagsführung geeignet! Gruppen, Kindergeburtstage 
mindestens zwei Wochen vorher. Nach Absprache und Terminverein-
barung sind alle Sonderführungen in der Regel auch für Schulklassen 
buchbar.

Kloster Hirsau  
Steinerne Zeugen der Geschichte

KLOSTER HIRSAU – 
Sonderführungen für Kinder und Jugendliche

Abendliche Fackelführung für Kinder
Für Kinder von 7 bis 14 Jahren 

REFERENT: Hans-Joachim Rapp 

Ein abenteuerlicher Rundgang durch die Klosteranlage St. Peter und 
Paul und das herzogliche Jagdschloss in den frühen Abendstunden. 
Und so manche Ecken und Nischen werden dabei ausgeleuchtet. 
Mönch Joachimus weiß zahlreiche Geschichten über das Leben der 
Hirsauer Mönche im Mittelalter zu berichten. 

TERMINE 2010: 

Fr 12.  März 18.30 Uhr Fr 29.  Okt. 18.30 Uhr

KOSTEN: 5,00 € pro Person einschließlich Fackel
Anmeldung unbedingt erforderlich! 

Kloster und Jagdschloss mit Kinderaugen 
erkundet
Für Kinder von 6 bis 14 Jahren 

REFERENT: Hans-Joachim Rapp 

Bei einer spannenden Entdeckungsreise durch die Klosteranlage St. 
Peter und Paul und das herzogliche Jagdschloss erzählt Mönch Joachi-
mus zahlreiche Geschichten über die Lebensweise der Hirsauer Mön-
che. Auch die interessantesten Gebäude und die weitläufigen Ruinen 
werden erkundet. Und hoffentlich haben alle gut zugehört und genau 
hingesehen, denn nun gilt es, einige Fragen zu beantworten. Nach ge-
taner Arbeit gibt es noch eine Kleinigkeit gegen Hunger und Durst.

TERMINE 2010: 

So 9.  Mai  14.30 Uhr So 19.  Sep. 14.30 Uhr

KOSTEN: 6,50 € pro Person einschließlich Gebäck und Getränk
Anmeldung unbedingt erforderlich! 
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Was leuchtet hier, was duftet da? Warum tragen manche Pflanzen 
 komische Namen? Kinderführungen in der Grünen Oase Karlsruhes 
sind Expeditionen in fremde Länder und unbekannte Welten. Hier 
trifft man auf exotische Pflanzen und duftende Blüten. Und man ent-
deckt rätselhafte Dinge: Sphinx-Figuren wie in Ägypten, unbekannte 
steinerne Gestalten, manche streng, manche eher lustig oder sogar 
 albern. Die Kinder können in die Rolle von Gärtnern schlüpfen 
und entdecken Botanik, Gartenkunst, Stadtgeschichte – und viele 
 Geschichten! 

Eine Sonderführung dauert in der Regel bis zu zwei Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Service Center Botanischer Garten Karlsruhe
Telefon (0 72 22) 93 49 88 1 oder 97 81 78
Telefax (0 72 22) 93 49 88 2
service@schloss-bruchsal.de
www.schloesser-und-gaerten.de

TREFFPUNKT UND KARTENVORVERKAUF

Gewächshäuser im Botanischen Garten
Hans-Thoma-Str. 6, 76133 Karlsruhe
Telefon (07 21) 9 26 30 08
schlossgarten.ka@versanet.de

EINTRITT 

pro Kind 4,50 €
Mindestpauschale 90,00 € (Führungen bis 2 Stunden); 
135,00 € (Führungen über 2 Stunden); zwei Begleitpersonen frei

Alle Sonderführungen sind auch nach Terminvereinbarung buchbar, 
auch in jeweils angegebener Fremdsprache! Zusätzliche Termine kön-
nen telefonisch vereinbart werden. Nach Absprache und Terminver-
einbarung sind alle Sonderführungen in der Regel auch für Schulklas-
sen buchbar.

Karlsruhe: Botanischer Garten
und Großherzogliche Grabkapelle 
Popkornstrauch und Pfefferbaum

KARLSRUHE: BOTANISCHER GARTEN UND GROSSHERZOGLICHE GRABKAPELLE – 
Sonderführungen für Kinder und Familien

„Möge der Freund der Natur unserer Blühten 
sich freun!“ – 
Mit Hofgärtner Hartweg auf Spurensuche
Entdeckungstour für Kinder ab 5 Jahren 
mit der ganzen Familie  

REFERENTEN: Thomas Huber oder Helene Seifert 

1808 war das eine Sensation: Der Botanische Garten Karlsruhe war 
der Geburtsort der ersten voll gefüllten Dahlie – die bald zu einer der 
beliebtesten Zierpflanzen in Europa wurde. Gezüchtet hat sie Hof-
gärtner Andreas Johann Hartweg. Hartwegs Sohn Carl Theodor wurde 
sein Nachfolger; er war ein berühmter Pflanzensammler. Wie Carl 
Theodor dürfen die Kinder bei diesem Rundgang Blätter von Pflan-
zen sammeln, um sich zu Hause ein Pflanzenbuch, ein Herbarium, 
 anzulegen. Für kleinere Gruppen stehen Gärtnerkleidung und Aus-
rüstung für die Dauer der Führung zur Verfügung.

TERMIN 2010: So 25. April 14.30 Uhr

Führung im historischen Kostüm. 
Auch in englischer und italienischer Sprache buchbar. 
Buchbar ebenso für Kindergeburtstage. 

h
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Igitt, was stinkt denn da?
Für Kinder ab 6 Jahren  

REFERENT/IN: Thomas Huber oder Helene Seifert 

Mit der Nase auf Entdeckungstour durch den Botanischen Garten: 
Wer kennt schon den Duft des Popkornstrauches, des Pfefferbaumes 
oder des Zitronenstrauches? Ganz zu schweigen von den unterschied-
lichen Düften und Gerüchen der Duftpelargonien. Warum riecht die 
eine Pflanze angenehm und die andere verbreitet eher einen unange-
nehmen Duft? Warum duftet diese Blüte und die andere nicht? Bei 
einem „Riechspaziergang“ durch den Botanischen Garten werden 
nicht nur Kindernasen mächtig strapaziert. Von feinen Düften bis zu 
weniger angenehmen Gerüchen gibt es allerlei zu entdecken und zu 
erfahren.

TERMIN 2010:  Sa 3. Juli 14.30 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung. 

Hier kann man ins Mittelalter einsteigen: Kloster Lorch lädt Kinder 
ein, vergangene Epochen kennen zu lernen. Im Mittelalter lebten hier 
Benediktinermönche; die mächtigen Mauern der ehemaligen Abtei 
beeindrucken heute noch. Kinder erleben bei einem Besuch in Lorch, 
wie die Mönche beteten, arbeiteten und lebten. Ein Extra für mutige 
Treppensteiger: der alte Turm der Klosterkirche, von dem aus man 
die Klosteranlage und das Remstal überblicken kann!

Eine Sonderführung dauert in der Regel 1,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Touristik-Büro Kloster Lorch
Klosterstraße 2
73547 Lorch
Telefon (0 71 72) 92 84 97
Telefax (0 71 72) 18 82 48
info@kloster-lorch.com
www.kloster-lorch.com
www.schloesser-und-gaerten.de

Stauferfalknerei Kloster Lorch
Telefon (0 71 72) 92 84 97
info@stauferfalknerei.de
www. stauferfalknerei.de

EINTRITT 
Pauschale 40,00 €; zzgl. 1,50 € Eintritt pro Kind.

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Kloster Lorch
Wie Mönche lebten

Was lauert da wohl zwischen Büschen und 
Bäumen? 
Entdeckungstour für Kinder ab 5 Jahren mit der ganzen Familie  

REFERENTIN: Helene Seifert oder Christine Schüler

Sind wir in Ägypten oder warum 
sitzen sich da zwei Sphinx-Figu-
ren gegenüber? Dort drüben, 
beim Maulbeerbaum, flüstern 
zwei Männer – warum sehen sie 
nur so traurig aus? Und warum 
spielen die zwei Kinder im Brun-
nen mit einem glitschigen Fisch? 
Weshalb sieht das Seepferdchen 
im Brunnen denn wie ein echtes 
Pferd aus? Lasst uns das kleine 
Tempelchen erkunden, dort in 
der Gartenanlage. Wozu hat es 

wohl gedient? Doch Achtung, hier, zwischen den Blättern, schauen 
uns riesige Eulenaugen an! Eine spannende Entdeckungstour für klei-
ne Gärtnerinnen und Gärtner. Die Kinder erhalten für die Dauer der 
Führung Gärtnerrequisiten/-kleidung (begrenzte Anzahl).

TERMINE 2010:   

So 25.  Juli 14.30 Uhr So 3.  Okt. 14.30 Uhr 
(Tag der Deutschen Einheit)

Auch in englischer und italienischer Sprache buchbar. 
Buchbar ebenso für Kindergeburtstage. 
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KLOSTER LORCH – Sonderführungen für Kinder und Jugendliche 
nach Terminvereinbarung

KLOSTER LORCH – 
Veranstaltung der Stauferfalknerei Kloster Lorch

Wie lebten die Mönche im Mittelalter?
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren 

REFERENT/IN: Lorcher Gästeführer 

Die Zeitreise geht zurück in das Mittelalter, als hier im Kloster Lorch 
Benediktinermönche lebten. Wie war der Tagesablauf der Mönche 
und wie sahen ihre Mahlzeiten aus? Wie lebten die Mönche mit dem 
strengen Schweigegebot? Eine detektivische Suche danach, wer unter 
den reich verzierten Grabplatten liegt, eine Klostergeistergeschichte 
und die Ersteigung des engen Klosterturmes gehören zum Abenteu-
erprogramm. Zum Schluss können alle bei einem Klosterquiz bewei-
sen, dass sie jetzt fundiertes Wissen über das Leben der Mönche 
haben.

DAUER: 1,5 Stunden
KOSTEN: Pauschale 
für Gruppen 40,00 €; zzgl. Eintritt

Gerne sind auch andere Themen 
nach Absprache möglich!

Greifvogelflugschau für Kinder
REFERENT: Gunter Pelz

In dieser Flugschau erleben Kinder Greifvögel und Eulen. Dabei er-
fahren sie viel Wissenswertes über deren Lebensweise und über ihre 
Rolle in der Natur.

TERMIN 2010: nach Terminvereinbarung

DAUER: ca. 1 Stunde
KOSTEN: Kinder 2,50 €, Erwachsene 5,00 €, Familie 12,50 € 

Zwei Schlösser, ganz nah beieinander, eines riesig und mit hunderten 
von Räumen, eines klein und mitten in einem Wildpark. Im großen 
Residenzschloss und im Lustschloss Favorite in Ludwigsburg können 
Kinder erleben, was alles zu einer großen Schlossanlage der Barock-
zeit gehörte. Seit vielen Jahren wurde hier ein umfangreiches Pro-
gramm entwickelt, das vom Kindergartenkind bis zum Jugendlichen 
allen Interessen entspricht. Die beeindruckende Architektur und die 
prachtvollen Räume machen aus Ludwigsburg ein Traumschloss – und 
eines, in dem es viel zu entdecken gibt. Ungewöhnlich in Schloss 
Ludwigsburg ist das „Kinderreich“, ein Museum speziell für Kinder: 
Hier darf man alles anfassen und ausprobieren. Die Ludwigsburger 
Schlösser bieten ein Programm für Kinder und Jugendliche, das 
 führend ist.

Sonderführungen dauern, je nach Programm, eine bis drei Stunden.
Telefonische Anmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND KARTENVORVERKAUF

Schlossverwaltung Ludwigsburg, Schlossstraße 30, 71634 Ludwigsburg
Telefon (0 71 41) 18 20 04
Telefax (0 71 41) 18 64 34
info@schloss-ludwigsburg.de
www.schloss-ludwigsburg.de
www.barockerlebnis-ludwigsburg.de

TREFFPUNKT FÜR FÜHRUNGEN IM RESIDENZSCHLOSS

Löwenbrunnen im Mittleren Schlosshof

TREFFPUNKT FÜR FÜHRUNGEN IM SCHLOSS FAVORITE

Kasse Schloss Favorite

EINTRITT pro Kind 4,50 €, Mindestpauschale 66,00 € für 10 Kinder; 
3,30 € für jedes weitere Kind; Sonderpreis je nach Veranstaltung; 
zwei Begleitpersonen frei; max. 25 Kinder.

Alle Sonderführungen sind auch nach Terminvereinbarung buchbar! 
Zusätzliche Termine können telefonisch vereinbart werden.

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Residenzschloss Ludwigsburg 
und Schloss Favorite
Schlösser für alle Fälle

8
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RESIDENZSCHLOSS LUDWIGSBURG UND SCHLOSS FAVORITE – 
Das Kinderreich im Residenzschloss 

RESIDENZSCHLOSS LUDWIGSBURG – 
Ferienprojekte für Kinder ab 8 Jahren

Für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren  
Der interaktive Kinderbereich 
bietet den jüngeren Schlossbesu-
chern endlich die Möglichkeit zu 
einem Schlosserlebnis mit allen 
Sinnen. Hier darf man anfassen, 
an- und ausprobieren – all das, 
was in den kostbaren Schlossräu-
men undenkbar ist. Hands-on-Be-
reiche laden die Kinder und ihre 
Begleitung zum eigenständigen 

Erforschen und zum selbstbestimmten Umgang mit den Dingen ein. 
Und hier bestätigt sich das Motto: Wer die württembergische Vergan-
genheit auf eigene Faust erlebt, wird ganz von selbst zum Geschichtsfan.

GEÖFFNET: 
Samstag 13.00 bis 17.00 Uhr, Familienführungen 14.30 Uhr, 16.00 Uhr
Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr, Familienführungen 13.30 Uhr, 16.00 Uhr

Nur in den Schulferien:
Mittwoch 11.00 bis 17.00 Uhr, Familienführungen 13.30 Uhr, 16.00 Uhr

PREISE: 
Sonderpreis ermäßigt: 3,30 €
Erwachsene: 6,50 €
Familienkarte: 16,30 €

REFERENTEN: Museumspädagogisches Team der Staatlichen Schlösser 
und Gärten
DAUER: ca. 3 Stunden
TREFFPUNKT: Brunnen Mittlerer Schlosshof
SONDERPREIS: 6,00 € pro Kind

Das Atelier im Kinderreich. 
Mit Herzog Eberhard Ludwig auf der Jagd
Die Tiere des Waldes sind die Hauptdarsteller an diesem Tag. Auf 
dem spannenden Rundgang durch das Alte Corps de Logis lernt man 
Tierstimmen unterscheiden und kann an Hand von Tierfellen spüren, 
wie sich die Tiere des Waldes anfühlen. Inspiriert von solchen Ein-
drücken geht es ins komplett neu eingerichtete Künstleratelier im 
Schloss. Dort entstehen dann eindrucksvolle Transparentbilder.

TERMIN 2010: Fr  28. Mai 10.00 Uhr 

So ein Theater! 
Vom Unterboden ins Rampenlicht

Kinder sind geborene Bühnenkünstler! Im Ferienprogramm entde-
cken sie in Ludwigsburg, wie die Bretter, die die Welt bedeuten, 
funktionieren. Das geht im Schlosstheater mit seiner historischen 
Bühnentechnik besonders gut – denn hier sieht man noch, wo man 
ziehen muss, damit sich der Vorhang hebt, die Kulissen sich verän-
dern und woher der Theaterdonner kommt. Spielerisch nähern sich 
die Kinder der Bühne, um dann auf der historischen Bühne zu Ak-
teuren in einem kleinen Stück zu werden. Krönender Abschluss ist 
die Aufführung – ganz exklusiv für Eltern und sonstigen Anhang: 
„Standing Ovations“ für die kleinen Bühnenkünstler gehören zur 
Pflicht. 

TERMIN 2010: Do 9. Sep. 10.00 Uhr 

RESIDENZSCHLOSS LUDWIGSBURG – 
Ferienführungen für Kinder ab 8 Jahren

Spannende Geschichten – 
„Geschichte hautnah erleben“
Breite Treppenhäuser, hohe Räume und prunkvolle Ausstattungen 
prägten die Umgebung des Königs und der Königin. Zum Leben am 
Hofe gehörten aber auch Audienzen, Jagden, prächtige Feste und ge-
selliges Spiel. Die Gründung und Entwicklung des Schlosses und der 
Stadt werden anschaulich und begreifbar gemacht. Und: Ob Königin 
Charlotte badete und welche Düfte man damals besonders liebte, die-
ses Geheimnis erfahren die jungen Besucher beim Besuch in den 
Räumen des Königs und der Königin. 

TERMINE 2010: 

Do 8.  April 14.00 Uhr Do 5.  Aug. 11.00 Uhr

REFERENTEN: Museumspädagogisches Team der Staatlichen Schlösser 
und Gärten
DAUER: ca. 1,5 Stunden
TREFFPUNKT: Brunnen Mittlerer Schlosshof
SONDERPREIS: 3,30 € pro Kind
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Licht und Dunkel – prachtvolle Räume und 
geheime Gänge im Kerzenschein
Kerzen waren lange Zeit das wichtigste 
Beleuchtungsmittel im Schloss – und 
die waren teuer und man musste spar-
sam mit ihnen umgehen! So strahlend 
hell die Räume des Königs und der Kö-
nigin mit ihren riesigen Fenstern sind: 
Dahinter liegt eine ganze verborgene 
Welt von fast fensterlosen Zimmern, 
Gängen und Treppen. Mit eigenen 
 Laternen erkunden die Kinder im Kerzenschein die Prunkräume und 
vor allem die versteckten Gänge der Diener. Wer sich in diesem Laby-
rinth auskannte, konnte sich schnell durchs Schloss bewegen! 

TERMINE 2010:   

Mi 2.  Juni 14.00 Uhr
Do 19.  Aug. 11.00 Uhr

Di 7.  Sep. 11.00 Uhr

 

RESIDENZSCHLOSS LUDWIGSBURG – Familienprogramm 
in der Barockgalerie für Kinder ab 5 Jahren

Ein familiengerechtes Programm, das sich bereits für Kinder ab fünf 
Jahren eignet: Gemeinsam mit ihrer Begleitung entdecken sie die 
 Barockgalerie; hier hängen viele auch für Kinder gut verständliche 
Bilder. Im Anschluss entstehen kleine Kunstwerke in den Räumen 
der Museumspädagogik.

REFERENTEN: Museumspädagogisches Team der Staatlichen Schlösser 
und Gärten
TREFFPUNKT: Alter Hauptbau, EG, Eingangsbereich Barockgalerie 
DAUER: 2 Stunden
PREIS PRO FAMILIE: 13,50 €

Flügelschlag und Engelshaar
Überall fliegen sie im Ludwigs-
burger Schloss: die himmlischen 
Boten. In der Barockgalerie kann 
man besonders freundlichen Put-
ten, Amoretten und zarten Ge-
stalten in wehenden Gewändern 
begegnen und sie kennen lernen. 
Im Anschluss an den Besuch der 
Galerie kann man sich, angeleitet 
von der Malerin Ute Stein, seinen 
eigenen Engel auf das Papier zau-
bern. 

TERMINE 2010: 

So 21.  Nov. 14.30 Uhr Sa 11.  Dez. 14.00 Uhr

Kleine Feste in kostbarer Umgebung 
Warum nur befahl Herzog Eberhard Ludwig, ein zweites Schloss zu 
bauen und einzurichten – und das nur wenige Schritte vom Residenz-
schloss entfernt? Auch König Friedrich hielt sich gerne in Schloss 
 Favorite auf. Dafür ließ er die alte Barockausstattung durch eine 
 schicke neue Einrichtung ersetzen. Goldene Teller und Musikklänge 
aus einer längst vergangenen Zeit sowie die altersgemäße Führungs-
dauer machen diese Führung auch für jüngere Schlossbesucher inter-
essant und spannend.

TERMINE 2010:   

Di 6.  April 11.00 Uhr
Di 25.  Mai 14.00 Uhr

Di 10. Aug. 11.00 Uhr
Di 24.  Aug. 14.00 Uhr

 

SCHLOSS FAVORITE – 
Ferienführung für Kinder ab 6 Jahren

REFERENTEN: Museumspädagogisches Team der Staatlichen Schlösser 
und Gärten
TREFFPUNKT: Kassenbereich Schloss Favorite
DAUER: ca. 45 Minuten
SONDERPREIS: 3,30 € pro Kind

Von Prinzen und anderen Kindern
Bettler-, Bauern-, Bürger- und Königskin-
der: Alle kommen gleich zur Welt, aber 
jedes Kind wächst anders auf. Herzog Carl 
Eugen von Württemberg stand schon als 
Kind in der Rolle des künftigen Herr-
schers. War es mühsam, sich als junger 
Prinz richtig zu verhalten – oder führte er 
ein Leben wie im Märchen? Mussten Prin-
zessinnen nachsitzen? Und wer sorgte für 
die Kinder armer Leute? In der speziell 
für Kinder konzipierten Ausstellung und 

beim Besuch des Gesellschaftsappartements Carl Eugens erfahren die 
Kinder nicht nur, welche Kleider und Frisuren damals modern waren, 
sondern auch, wie man Läusen und Flöhen zu Leibe rückte. 

TERMINE 2010:   

Do 27.  Mai 11.00 Uhr
Do 12.  Aug. 14.00 Uhr

Do 26.  Aug. 14.00 Uhr
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Wozu brauchte man ein so großes Treppenhaus? Und wie kam es zu 
einem so riesigen Schloss, dessen Fassade zur Stadt hin fast einen hal-
ben Kilometer lang ist? Was machte man im Rittersaal und wozu 
diente der Thronsaal? Was ist ein „Hofzeremoniell“ und wie macht 
man einen korrekten Hofknicks? Im Mannheimer Schloss können 
Kinder und Jugendliche in altersgerechten Führungen die Glanzzeit 
des barocken Mannheim erleben. Und bei einigen der Angebote in 
den Prunkräumen des Barockschlosses schlüpfen Kinder in die Rol-
len des kurpfälzischen Hofstaates. Sie spielen in historischen Kostü-
men den Empfang des kursächsischen Botschafters zur Zeit des Kur-
fürsten Carl Theodor von der Pfalz im Treppenhaus des Mannheimer 
Residenzschlosses nach: „Seyne kuhrfürstliche Durchleucht lassen 
bitten …“

Wegen Sonderveranstaltungen steht das Treppenhaus kurzfristig nicht 
immer zur Verfügung, in diesem Fall wird ein Alternativprogramm an-
geboten.

Eine Sonderführung durch das Schloss (maximal 30 Teilnehmer) fin-
det in der Regel jeden Sonntag um 14.30 Uhr statt und dauert bis zu 
zwei Stunden, eine telefonische Voranmeldung ist erforderlich. 

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Service Center Schloss Heidelberg – Mannheim – Schwetzingen 
Telefon (0 62 21) 53 84 31 und 65 57 18 
Telefax (0 62 21) 53 84 30 und 65 57 17 
info@service-center-schloss-heidelberg.com
www.schloss-mannheim.de

KARTENVERKAUF UND TREFFPUNKT 
Schloss Mannheim, Besucherzentrum, Museumseingang, 
Schlossmittelbau, Bismarckstraße 10
Telefon (06 21) 2 92 28 91
Telefax (06 21) 2 92 28 93 

PREISE FÜR SONDERFÜHRUNGEN Ermäßigte 5,50 €

Zusätzliche Termine für Gruppen können telefonisch vereinbart 
werden. 
Preise pro Person wie oben, aber eine Mindestpauschale in Höhe 
120,00 € für Kindergeburtstage. 

Barockschloss Mannheim 
„Durchleucht lassen bitten“

BAROCKSCHLOSS MANNHEIM – 
Führungen für Kinder und Jugendliche

NEU: „Der Orden des Drachen und der 
verborgene Schatz“ – Schatzsuche für Kinder 
Sonderführung mit Aktion für Kinder ab 6 Jahren 

REFERENTINNEN: Christine Lerch, Jutta Streib

Oh je, der Kurfürst zieht weg! 
München soll seine neue Heimat 
sein. Doch hat er den ganzen 
 Familienschatz mitgenommen? 
Oder womöglich einen Teil im 
Mannheimer Schloss versteckt? 
Und was hat die geheime Bruder-
schaft des Drachen damit zu tun? 
Ist sie im Besitz der Schatzkarte? 
Wer alle Rätsel löst, findet den 
Schatz des Kurfürsten.

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:

Sa 29.  Mai 10.30 Uhr
Do 5.  Aug. 10.30 Uhr

Sa 28.  Aug. 10.30 Uhr
Oder nach Buchung.

 

„Reich mir dir Hand, mein Leben, komm auf 
mein Schloss mit mir...“
(Arie des Don Giovanni aus der gleichnamigen 
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart) 
Sonderführung für Kinder ab 8 Jahren mit historischem Tanz  

Die Hochzeit des Kurfürstenpaares im Jahre 1742 war das größte Fest, 
das je im Mannheimer Barockschloss gefeiert wurde. Das kann man 
heute noch an den Deckenbildern erkennen. Das wichtigste Datum 
für die Hofgesellschaft war der Karlstag am 4. November. Denn am 
Namenstag von Carl Theodor wurde immer eine neue Oper insze-
niert, dazu kamen berühmte Musiker wie Wolfgang Amadeus Mozart 
nach Mannheim. Bei dieser Führung schlüpfen die Kinder in zeitge-
nössische Kleidung, erleben ein Stück barocke Festkultur – und stu-
dieren einen historischen Tanz ein.

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:  

Sa 3.  April 10.30 Uhr
Sa 7.  Aug. 10.30 Uhr
Do 19.  Aug. 10.30 Uhr

Sa 4.  Sep. 10.30 Uhr
Oder nach Buchung.
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Sagenhafte Schlossbewohner
Für Kinder ab 5 Jahren mit Bastelaktion 

In der Zeit der Kurfürsten haben die Menschen die alten Sagen aus 
vergangener Zeit gekannt. Davon kann man im Schloss noch vieles 
entdecken: Bilder aus den römischen und griechischen Sagen, die im 
Schloss die Vorlagen gaben für Deckenmalereien und Wandteppiche. 
Wer findet das Bild vom ersten Schönheitswettbewerb der Welt? Und 
wo ist der Drache?

Im Anschluss der speziell für Kinder konzipierten Führung findet 
eine Bastelaktion statt. Es besteht die Möglichkeit, Fächer zu falten, 
Drachen zu basteln, die sogar fliegen können, einen echten Orden 
herzustellen oder den eigenen Namen als Monogramm zu kleben.

TERMINE 2010: nach Vereinbarung

„Seyne kuhrfürstliche Durchleucht lassen bitten...“
Sonderführung für Kinder ab 10 Jahren mit Rollenspiel 
„Empfang“ 

Wozu brauchte man ein solch riesiges Schloss? Was machte man im 
Rittersaal und wozu diente der Thronsaal? Wie macht man einen 
Hofknicks? Viele Fragen werden in einer altersgerechten Führung für 
Kinder und Jugendliche in den Prunkräumen des Barockschlosses be-
antwortet. Anschließend schlüpfen die Kinder in die Rollen des kur-
pfälzischen Hofstaates: Sie spielen – in historischen Kostümen – den 
Empfang des kursächsischen Botschafters zur Zeit des Kurfürsten Carl 
Theodor von der Pfalz im großen Treppenhaus des Barockschlosses 
nach.

Achtung: Wegen Sonderveranstaltungen steht das Treppenhaus kurz-
fristig nicht immer zur Verfügung, in diesem Fall wird ein Alternativ-
programm angeboten.

TERMINE 2010: nach Vereinbarung

Die Pflicht ruft – 
Kindheit und Jugend am kurpfälzischen Hofe
Für Kinder ab 5 Jahren mit Bastelaktion 

In Schloss Mannheim lebten drei Prinzessinnen mit ihrem Großvater, 
später kam noch ein junger Prinz hinzu. War es mühsam, sich in einem 
Schloss richtig zu verhalten oder führte man ein Leben wie im Mär-
chen? Bei dieser Führung erfährt man, wie Prinzen und Prinzessinnen 
im Schloss lebten und wie anstrengend das Leben bei Hofe war.

Im Anschluss der speziell für Kinder konzipierten Führung findet 
eine Bastelaktion statt. Es besteht die Möglichkeit, Fächer zu falten, 
Drachen zu basteln, die sogar fliegen können, einen echten Orden 
herzustellen oder den eigenen Namen als Monogramm zu kleben.

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:  

Sa 22.  Mai 10.30 Uhr
Sa 14.  Aug. 10.30 Uhr
Sa 21.  Aug. 10.30 Uhr

Do 9.  Sep. 10.30 Uhr
Oder nach Buchung.
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Eine schwere Aufgabe: den ganzen Tag schweigen und still sein. Für 
die Mönche im Zisterzienserkloster Maulbronn – auch für die ganz 
jungen – war das Vorschrift. Sie waren gebunden durch ein Schweige-
gelübde. Ihr Leben stand unter dem Motto: Bete und arbeite. Eine 
fremde Welt, die Kinder bei einem Besuch im UNESCO-Denkmal 
Maulbronn kennen lernen. Dazu kann auch gehören, dass man ge-
meinsam das Schweigen ausprobiert – und die Tricks, wie man das 
Schweigegebot umgehen konnte. Die eindrucksvollen Leistungen der 
Mönche in ihren weißen Kutten kann man bis heute erleben: Das 
Kloster mit seinen vielen stolzen Bauwerken ist so gut erhalten, dass 
es als das am vollständigsten erhaltene Kloster nördlich der Alpen 
von der UNESCO auf die Liste des Welterbes aufgenommen wurde. 
Besonders spannend für Kinder und Jugendliche: Im Kloster lebten 
nicht nur Mönche, sondern auch Klosterschüler, Kinder und Jugend-
liche, die hier in einem Internat wohnten. Schon seit über 450 Jahren 
gibt es diese Schule in Maulbronn – und bis heute.

Eine Sonderführung dauert in der Regel zwei Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Infozentrum/Klosterkasse
Klosterhof 5, 75433 Maulbronn
Telefon (0 70 43) 92 66 10
Telefax (0 70 43) 92 66 11
info@kloster-maulbronn.de
www.schloesser-und-gaerten.de

TREFFPUNKT Infozentrum/Klosterkasse

EINTRITT pro Kind 4,50 €, Mindestpauschale 90,00 € (Führungen bis 
2 Stunden); 135,00 € (Führungen über 2 Stunden); zwei Begleitperso-
nen frei
Max. 30 Kinder

Alle Sonderführungen sind auch nach Terminvereinbarung buchbar! 
Zusätzliche Termine können telefonisch vereinbart werden. 

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Kloster Maulbronn
Ein Zisterzienserkloster mit Weltrang

KLOSTER MAULBRONN – 
Sonderführungen für Kinder und Jugendliche 

NEU: Die Plastiktüte des Mittelalters
Für Kinder ab 9 Jahren 

REFERENTIN: Sonja Hagenlocher 

Körbe waren unverzichtbar zum Transport, sei es für Fische oder für 
Holz. Sogar als Bienenkörbe finden sie Verwendung! Körbe sind Ge-
flechte, die aus meist einheimischen Materialien hergestellt werden. 
Auch die Mönche hatten als Selbstversorger Körbe in Gebrauch, die 
sie aus Weiden herstellten. Dazu benötigten sie nichts außer Weiden 
– und ihre Hände. Nach einem Rundgang durch die Klosteranlage 
probieren sich die Kinder selbst an einem Korb! 

TERMIN 2010: So 20. Juni 14.30 Uhr

Schreiben wie die Maulbronner Mönche
Für Kinder ab 8 Jahren 

REFERENTIN: Luise Lüttmann 

Bis zur Erfindung des Buchdrucks wurden Bücher und Schriftstücke 
vor allem in den Klöstern hergestellt – Buchstabe für Buchstabe von 
Hand geschrieben. Diese kunstvolle und aufwändige Arbeit hatte 
auch bei den Maulbronner Mönchen einen hohen Stellenwert. Im 
„Skriptorium“, der Schreibstube, wird diesem bedeutenden Aspekt 
klösterlichen Lebens nachgespürt bei der Gestaltung von Schriftstü-
cken in alter Schrift mit selbst hergestellter Tinte und Federkiel oder 
Rohrfeder sowie dem Ausmalen prachtvoller Initialen mit selbst ge-
machten Farben.

TERMINE 2010: 

So 28.  Feb. 14.30 Uhr So 24.  Okt. 14.30 Uhr

Vom Schaf zum Ordensgewand
Für Kinder ab 6 Jahren 

REFERENTIN: Luise Lüttmann 

Als Zeichen der Schlichtheit trugen die Zisterzienser einst Kleidung 
aus naturbelassener Schafwolle. Man nannte sie deshalb auch die 
„weißen“ oder die „grauen Mönche“. Den Weg vom Schaf zum ferti-
gen Ordensgewand können Kinder nachvollziehen, indem sie sich 
selbst im Spinnen und Weben von Schafwolle versuchen.

TERMINE 2010:   

So 7.  März 14.30 Uhr So 3.  Okt. 14.30 Uhr 
(Tag der Deutschen Einheit)
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Fledermaus Mauli erzählt
Für Kinder ab 5 Jahren 

REFERENTIN: Angelika Braun

Im Kloster Maulbronn wohnen 
schon seit jeher Scharen von Fle-
dermäusen, sogar ganze Familien. 
Mauli heißt der Neugierigste von 
diesen Fledermäusen. Er weiß 
eine Menge Geschichten über 
diesen geheimnisvollen Ort zu 
berichten. Mauli erzählt, wie vor 
vielen Jahren die Zisterzienser-
mönche in Kloster Maulbronn 
lebten, in der Zeit des Mittel-
alters. Wer ihn begleitet, kann 
selber spüren, wie das Leben der 
weißen Mönche war und dabei 
interessante Geschichten hören: 
etwa die vom Maulbronner Maul-
tier!

TERMINE 2010: 

So 14.  März 14.30 Uhr So 8.  Aug. 14.30 Uhr

Allerlay Kreutter zur Artzney
Für Kinder ab 7 Jahren 

REFERENTIN: Luise Lüttmann 

Das Erfolgsgeheimnis der Klos-
termedizin – das waren die selbst 
angebauten Kräuter! Die Kinder 
erfahren nicht nur etwas über die 
Geheimnisse und Heilkräfte der 
Pflanzen, sondern stellen auch 
selbst einen Heiltee, ein Kräuter-
büchlein sowie ein duftendes 
Kräuterkissen zum Mitnehmen 
her. 

TERMIN 2010: So 1. Aug. 14.30 Uhr

Im Namen der Rose
Für Kinder ab 7 Jahren 

REFERENTIN: Luise Lüttmann 

Viele Pflanzen- und Tierdarstellungen fallen im Kloster auf, in Stein 
gehauen und gemalt. Für die Menschen des Mittelalters waren die Bil-
der nicht nur Dekoration, sondern wichtige Symbole. Heute kennt 

Lichterzauber im Kloster
Für Kinder ab 5 Jahren 

REFERENTIN: Angelika Braun, Irina Roller oder Sonja Hagenlocher

Nach einem kleinen Rundgang durch das Kloster werden in der Kin-
derwerkstatt aus Fotokarton und Transparentpapier Laternen mit den 
schönsten Motiven aus dem Kloster gebastelt. Die Laterne kann mit-
genommen und als Lampenschirm für ein Teelicht oder als Laterne 
für den Umzug verwendet werden.

TERMINE 2010: 

So 17.  Okt. 14.30 Uhr So 7.  Nov. 14.30 Uhr

KLOSTER MAULBRONN – Sonderführungen für Kinder und 
Jugendliche nach Terminvereinbarung 

Kindergeburtstage, Kindergruppen und 
Familienspaß im Kloster
Für Kinder ab 5 Jahren 
REFERENTIN: Angelika Braun, Irina Roller, Sonja Hagenlocher, 
Barbara Gittinger oder Simone Maier-Heymann

Einen ungewöhnlichen Kindergeburtstag feiern – oder einen vergnüg-
lichen Ausflug mit der ganzen Familie oder im Freundeskreis unter-
nehmen: Das Team von Kloster Maulbronn bietet einen „Baukasten“ 
für einen gelungenen Tag für Kinder und Familien. Zuerst wird bei 
einem Rundgang das Kloster mit seinen Geschichten und Geheimnis-
sen zum Erlebnis. Danach warten viele kreative Mitmachaktionen in 
der Kinderwerkstatt: Malen, Basteln, Brotteig kneten, Fladenbrot und 
süße Leckereien backen wie zu Klosterzeiten, Kräuter aus dem Kräu-
tergarten verarbeiten, Bücher binden, Blättchen weben, Nadelfilzen, 
Flechten, Zisterzienserfliesen und Papierperlen herstellen. Den Klei-
nen erzählt Klosterfledermaus Mauli spannende Geschichten. Und 
Überraschungen gibt es auch noch!

TERMINE 2010: nach Vereinbarung

man diese Bildsprache nicht 
mehr. Die Führung geht deshalb 
auf eine Entdeckungstour und 
spürt Pflanzen- und Tierorna-
mente im Kloster auf: Was haben 
Rose und Adler zu sagen? Und 
was hat es mit dem Schwarzen 
Bilsenkraut auf sich? Zum Ab-
schluss kann jeder sein Lieblings-
symbol in Ton gestalten.

TERMIN 2010:   

So 19.  Sep. 14.30 Uhr
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Wasserwege im Kloster
Für Kinder ab 10 Jahren 
REFERENTIN: Angelika Braun

Das finstere Mittelalter – das war eine Zeit ohne fließendes Wasser, 
ohne Hygiene, ohne Kanalisation! Dass diese gängige Vorstellung 
vielleicht gar nicht richtig ist, erlebt man bei diesem Rundgang. Im 
Zisterzienserkloster Maulbronn gab es schon seit frühester Zeit eine 
ausgeklügelte Wasserversorgung. Wasser wurde intensiv genutzt: zum 
Waschen, zum Kochen, für die Kanalisation, aber auch zur Fisch-
zucht! Wer sich auf die Spur der alten Wasserwege und Kanalsysteme 
in der Klosteranlage begeben will, erfährt bei dieser Führung Erstaun-
liches.

TERMINE 2010: nach Vereinbarung

„Verzaubert in der Jugend grünem Tale Steh ich 
am moosigen Säulenschaft gelehnt“. Hermann 
Hesse im Kreuzgang, Kloster Maulbronn (1914)
REFERENTIN: Angelika Braun oder Irina Roller

Seit der Reformation, seit dem 16. Jahrhundert, ist Maulbronn der Sitz 
einer Klosterschule und heute eines evangelisch-theologischen Semi-
nars. Viele bekannte Persönlichkeiten gingen aus dieser Schule her-
vor. Auch Hermann Hesse war Seminarist – allerdings nur wenige 
Monate. Dennoch bilden Kloster Maulbronn und seine Umgebung 
den autobiografischen Hintergrund für zahlreiche seiner Erzählungen. 
Bei diesem Rundgang durch die Klausur gibt es Hinweise auf seine 
Werke, außerdem Rezitationen aus Erzählungen, Betrachtungen und 
Gedichten: nicht nur für Hesse-Fans ein lohnenswerter Rundgang! 

TERMINE 2010: nach Vereinbarung

Vom Korn über den Fruchtkasten zum Brot
REFERENTIN: Angelika Braun, Irina Roller, Sonja Hagenlocher, 
Barbara Gittinger oder Simone Maier-Heymann

Selbstversorger – das sind Menschen, die ihr gesamtes Essen selbst 
herstellen. Und genau das war auch die Wirtschaftsweise des Zisterzi-
enserklosters! So kommt es, dass in Maulbronn viel mehr Gebäude 
notwendig waren, als nur die Kirche und die Klausur. Bei einer Wan-
derung durch das „Klosterdorf“ wird der Weg des Getreides nachvoll-
zogen. Im Anschluss daran kann man in der Werkstatt selbst Brotteig 
anrühren und zur Stärkung gibt es dann eine sehr mönchische Mahl-
zeit – eine Scheibe Brot! 

TERMINE 2010: nach Vereinbarung

Ein Schloss, hoch über dem Bodensee, mit großartigen Räumen und 
prächtigen Gemälden: Da wollen nicht nur Kinder wissen, wer hier 
vor Jahrhunderten gelebt hat. Wie hat man sich damals die Zeit ver-
trieben, als das Schloss noch bewohnt war, zu einer Zeit, als es noch 
keine Fernseher und Computer gab? Die kindgerechten Rundgänge 
im Neuen Schloss sind Entdeckungstouren in eine vergessene Epoche 
von Meersburg. Wie Detektive nehmen die Kinder Bilder und Räu-
me unter die Lupe und erfahren so spannende Geschichte über Sitten 
und Gebräuche einer vergangenen Zeit.

Eine Sonderführung dauert in der Regel ca. 1,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Kulturamt Meersburg
Vorburggasse 13, 88709 Meersburg
Telefon (0 75 32) 440-260
kulturamt@meersburg.de
www.schloesser-und-gaerten.de

ANMELDUNG UND TREFFPUNKT

Neues Schloss Meersburg
Schlosskasse
Schlossplatz 12, 88709 Meersburg
Telefon (0 75 32) 440-400

EINTRITT pro Kind 2,00 €, Mindestpauschale 50,00 €; 
zwei Begleitpersonen frei; max. 15 Kinder

Die Sonderführung ist auch nach Terminvereinbarung buchbar. 
Zusätzliche Termine können telefonisch vereinbart werden. 

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Neues Schloss Meersburg
Auf Spurensuche im Neuen Schloss
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NEUES SCHLOSS MEERSBURG – 
Sonderführungen für Kinder

NEU: Leben am Hofe des Fürstbischofs 
von Konstanz
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren 

REFERENTIN: Ingrid Niederkron oder Brigitte Jaeger 

In der Epoche des Barock war Frankreich das Maß aller Dinge: Sitten 
und Gebräuche, Hofzeremoniell und Kleidung übernahmen auch die 
Fürstbischöfe von Konstanz aus Frankreich. Was hat man sich damals 
angezogen? Wie begrüßte man sich richtig? Wie sah ein Fest aus? 
Räume und Ausstattung im Schloss erzählen viel über die damalige 
Zeit. In der Führung erleben die Kinder, wozu die großen Raumfol-
gen gut waren. In einem Rollenspiel in historischen Kostümen kön-
nen sie die vornehme Art der Begrüßung bei Hof im Treppenhaus 
nachspielen.

TERMINE 2010: 

jeweils 11.00 Uhr

Do 1.  Apr.
Do 8.  Apr.
Do 13.  Mai 
Do 27.  Mai
Do 3.  Juni
Do 1.  Juli
Do 8.  Juli
Do 15.  Juli

Do 22.  Juli
Do 29. Juli
Do 5.  Aug.
Do 12.  Aug.
Do 19.  Aug.
Do 26.  Aug.
Do 2.  Sep.
Do 9.  Sep.

DAUER: ca. 1 Stunde
TEILNEHMER: max. 12 Kinder, mind. 5 Kinder
EINTRITT: 2,00 € pro Kind

Die Führung kann auch als Geburtstagsführung gebucht werden.

Kinderstadtführung
Was wäre ein romantisches Städtchen ohne einen Geist. Und tatsäch-
lich: Das Ächzen kommt nicht von alten Balken, sondern es ist ein 
leibhaftiger Geist, der bei der Kinder-Stadtführung durch das Keller-
gewölbe des Weinbaumuseums huscht. Dann geht es los: von der 
 uralten Weinpresse im Weinbaumuseum zu den Treppenstufen zwi-
schen Unter- und Oberstadt. Schließlich gilt es, mit viel Lärm dem 
Kellergeist Angst zu machen: Und nebenbei erfahren die Kinder, 
 altersgerecht präsentiert, noch das eine oder andere über die Meers-
burger Geschichte. 

TERMINE 2010: 

jeweils 10.30 Uhr

Mi 31.  März
Mi 7.  Apr.
Mi 26.  Mai
Mi 2.  Juni
Mi 30.  Juni
Mi 7.  Juli
Mi 14.  Juli
Mi 21.  Juli

Mi 28.  Juli
Mi 4.  Aug.
Mi 11.  Aug.
Mi 18.  Aug.
Mi 25.  Aug.
Mi 1.  Sep.
Mi 8.  Sep.
Mi 3.  Nov

TREFFPUNKT: Neues Schloss

FÜR KINDER KOSTENLOS!

12 12
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Hier kann man sich richtig wie im Barock fühlen: Markgraf Ludwig 
Wilhelm von Baden-Baden (1655 – 1707) ließ für sich und seine Fami-
lie eine prunkvolle Residenz in Rastatt errichten. Und wie alle Fürs-
ten der damaligen Zeit blickte er nach Frankreich. Ludwig XIV., der 
französische König, schuf für alle das große Vorbild mit seinem 
Schloss in Versailles. In Rastatt musste der italienische Architekt die 
modernen Bauideen umsetzen und die kostbarsten Materialien ver-
wenden. So entstand ein Schloss mit einer prächtigen Innenausstat-
tung, mit fantasievoller Ornamentik aus Stuck und Malerei. Die 
Schlossanlage wurde nie zerstört und bietet die seltene Gelegenheit, 
das barocke Lebensgefühl bei Hofe nachzuempfinden. 

Eine Sonderführung dauert in der Regel zwei Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Service Center Schloss Rastatt, Favorite und Bruchsal
Telefon (0 72 22) 97 81 78 oder 9 34 98 81
Telefax (0 72 22) 93 4 98 82
service@schloss-rastatt.de
www.schloss-rastatt.de

TREFFPUNKT UND KARTENVORVERKAUF BAROCKRESIDENZ

Besucherzentrum am Eingang zum Ehrenhof
Herrenstraße 18–20, 76437 Rastatt
Telefon (0 72 22) 97 83 85, Telefax (0 72 22) 97 83 92

TREFFPUNKT UND KARTENVORVERKAUF SCHLOSS FAVORITE

an der Schlosskasse/Besucherzentrum im Schloss Favorite Rastatt
Telefon (0 72 22) 4 12 07, Telefax (0 72 22) 40 98 57

EINTRITT pro Kind 4,50 €, Mindestpauschale 90,00 € (Führungen bis 
zu 2 Stunden); 135,00 € (Führungen für 3 Stunden); zwei Begleitper-
sonen frei. 
Max. 30 Kinder (Barockresidenz). Max. 20 Kinder (Schloss Favorite)

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Barockresidenz Rastatt und 
Schloss Favorite Rastatt
Ein bisschen Versailles in Rastatt

BAROCKRESIDENZ RASTATT – 
Sonderführungen für Kinder, Jugendliche und Familien 

Luwi spielt im Schloss – wer spielt mit?
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren, mit Basteln in der Kinderwerkstatt 

REFERENTIN: Judith Benke, Leonore Blume, Brigitte Ehrenberg, 
Lydia Erforth oder Monika Kempf 

Darf man denn im Schloss spielen? Mit Luwi darf man das! Er ist ein 
kleiner Schlossdrache und freut sich darauf, allen Kindern die 
Schlossgeschichte und das Leben seines großen Helden Markgraf Lud-
wig Wilhelm von Baden-Baden und seiner Familie zu erzählen. Und 
da gibt es viele Geschichten: Warum sich Fürsten nicht gewaschen 
und ihr Haar weiß gepudert haben oder sogar eine Perücke tragen 
mussten. Oder warum auch die kleinen Prinzessinnen und Prinzen 
genauso angezogen waren wie die Erwachsenen. In der Kinderwerk-
statt wird anschließend gemalt und gebastelt. 

Die Natur in der Stadt – 
den Garten mit allen Sinnen erleben
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren, mit Aktionen 

REFERENTIN: Simone Zimpfer 

Warum in den Wald gehen, wenn man direkt hinter dem Schloss 
 einen Park hat? Eine Entdeckungsreise für alle fünf Sinne im Schloss-
garten – und zum Abschluss wird mit den gesammelten Blättern und 
Gräsern in der Kinderwerkstatt ein Herbarium gebastelt. Bei schlech-
tem Wetter kann neben einem verkürzten Gartenrundgang die Ent-
deckungsreise im Schloss fortgesetzt werden. Nicht nur die vier 
 Jahreszeiten, auch andere der Natur entnommenen Motive sind dort 
zu entdecken.

Wie einst die Prinzessinnen und Prinzen – 
Kindheit und Erziehung am Hofe
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren, mit Basteln in der Kinder-
werkstatt 

REFERENTIN: Judith Benke, Leonore Blume, Brigitte Ehrenberg, 
Lydia Erforth oder Monika Kempf

Wie war wohl die Kindheit der Prinzessinnen und Prinzen vor drei 
Jahrhunderten? Viel lernen mussten sie und hatten es oft gar nicht 
leicht! Während des Besuchs in den Prunkräumen üben die Kinder 
zuerst die „Reverenz“, die korrekte Begrüßung in der Zeit des Barock. 
Im Ahnensaal oder im Gartensaal tanzen sie nach Klängen barocker 
Musik ein Menuett mit genau gezählten Schritten. Danach wird in der 
Kinderwerkstatt gebastelt und gemalt. 

13 13
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Von den Pflichten und dem Vergnügen – 
das Zeremoniell des „lever“ im Rollenspiel
Für Schulklassen/Kinder ab 12 Jahren 

REFERENTIN: Judith Benke, Barbara Beuttler-Falk, Brigitte Ehrenberg, 
Lydia Erforth, Yolanda Haist oder Silvia Scheunemann 

Eine Einführung in das Zeitalter des Absolutismus: Beim Rundgang 
durch die barocke Schlossanlage werden Funktion und Bedeutung der 
Raumabfolge innerhalb des höfischen Zeremoniells anschaulich und 
verständlich. Das Zeremoniell regelte das Leben am Hofe, legte den 
Tagesablauf genau fest und bestimmte den Rang innerhalb des Hof-
staates. Im Rollenspiel mit historischen Kostümen erleben die Schüle-
rinnen und Schüler die Bedeutung des höfischen Zeremoniells am 
Beispiel des „lever“: das morgendliche Ritual, wie es der französische 
Sonnenkönig Ludwig XIV. prägte. 

Barock multikulti
Für Kinder ab 12 Jahren 

REFERENTIN: Judith Benke, Barbara Beuttler-Falk, Brigitte Ehrenberg 
oder Silvia Scheunemann

Kombinierte Führung durch die Räume der Beletage und des Wehr-
geschichtlichen Museums
Eine Zeitreise an den badischen Hof um 1700 – Bilder und Gegen-
stände in der Beletage des Schlosses erzählen viel über das Leben bei 
Hofe zur Zeit des „Türkenlouis“ und seiner Gemahlin Sibylla Augus-
ta. Die alten Sitten und Gebräuche werden lebendig: Wie man sich 
kleidet und begrüßt, wie man Feste feiert und vieles andere mehr. 
Im Anschluss an die Schlossführung wird das Wehrgeschichtliche 
 Museum besucht. Höhepunkte sind das Diorama der Schlacht bei 
Slankamen und das Lackkabinett, bei dem Einflüsse aus asiatischen 
Kulturen zu bestaunen sind. 

Kindergeburtstag in der Residenz: 
Für einen Nachmittag Prinzessin oder Prinz 
in einem echten Schloss sein
Für Kinder ab 5 Jahren, mit Verkleiden und Basteln in der 
Kinderwerkstatt 

REFERENTIN: Judith Benke, Leonore Blume, Brigitte Ehrenberg, 
Lydia Erforth, Monika Kempf oder Judith Stolz

Einmal Prinzessin oder Prinz in einem echten Schloss zu sein – davon 
hat wohl jedes Kind schon geträumt. Der Traum kann wahr werden: 
In der Barockresidenz können Kinder ab fünf Jahren Geburtstag 
 feiern. Begleiter der Kinder ist Luwi, der neugierige Schlossdrache. 
Er weiß eine Menge Geschichten zu erzählen: über das Leben der 

BAROCKRESIDENZ RASTATT – Ferienkünstler im Schloss – 
Programme und Aktionen in den Ferien

Die Heiligen Drei Könige und der Königskuchen 
„Galette des Rois“
Für Kinder ab 6 Jahren 

REFERENTIN: Lydia Erforth 

Auf den Spuren der Heiligen Drei Könige durchs Schloss: Dabei er-
fahren die Kinder einiges darüber, wie kleine Prinzen und Prinzessin-
nen früher in Rastatt das Dreikönigsfest gefeiert haben. Das schöne 
Fest wird heute noch in Frankreich gefeiert, bei uns ist es fast ganz in 
Vergessenheit geraten! Nach der Führung dürfen die Kinder in der 
Werkstatt vom Königskuchen „Galette des Rois“ essen, einen König 
oder eine Königin krönen und eine Krone zum Mitnehmen basteln.

TERMIN 2010: Mi 6. Jan. 15.00 Uhr

DAUER: 2 Stunden

NEU: Kunst aus fernen Ländern
REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg 

Kostbarkeiten, die einen weiten Weg hinter sich haben: Auch das fin-
det man im Rastatter Schloss. Manche Dinge mussten fast um die gan-
ze Welt reisen. Kein Wunder, dass sie sehr wertvoll waren und nur 
von Prinzen oder Prinzessinnen gekauft werden konnten. Bei diesem 
Rundgang für Kinder ab sechs Jahren gilt es im Schloss Kostbarkeiten 
aus China und anderen fernen Ländern zu entdecken. Am Ende 
 können sich die Kinder in der Werkstatt eine eigene „Chinoiserie“ 
basteln und mit nach Hause nehmen.

TERMIN 2010: Fr 8. Jan. 10.00 Uhr

Kinder im Schloss, über ihre 
Spiele und vieles mehr. Mit viel 
Spaß kann die Begrüßung bei 
Hofe, die Reverenz, geübt wer-
den. Vielleicht ein Menuett zu 
barocker Musik im großen Fest-
saal? Danach besteht die Mög-
lichkeit, in der Werkstatt zu ma-
len und zu basteln.

13 13



58 59

NEU: Ist alles Gold, was glänzt?
REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg 

Viele Bilder und Portraits hängen 
an den Wänden des Rastatter 
Schlosses, alle in wunderbaren 
goldenen Rahmen. Wirklich aus 
Gold? Überall sind goldglänzende 
Stühle, Wandverzierungen und 
goldene Kronleuchter zu sehen. 
Haben die Kinder im Schloss 
 früher von goldenen Tellern mit 
goldenen Löffeln gegessen? Anschließend basteln die Kinder in der 
Kinderwerkstatt einen goldenen Rahmen – etwa für ein Foto.

TERMIN 2010: Mi 7. April 10.00 Uhr

NEU: Zum Schloss gehört immer ein Garten…
REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg 

Das war auch bei der Barockresidenz der Fall. Der Garten in Rastatt 
sollte zu Zeiten der Markgrafen viel größer werden: Denn ein Schloss 
ohne Garten kam den Menschen damals vor wie ein Mensch ohne 
Kleider. Bei einem Rundgang durch den Schlossgarten sammeln die 
Kinder Blätter und Gräser. Daraus entsteht anschließend in der Kin-
derwerkstatt auf dem Papier – ein Barockgarten!

TERMIN 2010: Mi 26. Mai 10.00 Uhr

NEU: Klamotten – Marotten? – 
eine Reise in die Modewelt des Barock
REFERENTIN: Judith Stolz 

Was war in früheren Zeiten bei Hofe in Mode? Kannte man eine Un-
terhose? Wie viele Röcke hatten die Damen unter ihren Kleidern an? 
Was ist eine Allongeperücke? Und was zogen Kinder an? Ist eine 
Jeans heute bequemer? Während einer Schlossführung dürfen die 
Kinder ausprobieren, wie man sich in der Kleidung vor 300 Jahren 
fühlt. Anschließend wird ein barocker Schuh zum Mitnehmen in der 
Kinderwerkstatt hergestellt.

TERMIN 2010: Sa 7. Aug. 15.00 Uhr

NEU: Von blauem Blut, roten Lippen und 
der Kunst, Flöhe zu fangen
REFERENTIN: Julia Falk 

Wer hat blaues Blut und wo kommt es her? Sind die roten Lippen auf 
den Bildern echt? Warum tragen die Prinzessinnen und Prinzen im 
Schloss Perücken? Bei dieser Führung erfahren Kinder interessante 
Geschichten über die Welt der Kinder am Hof. Etwa über Reinlich-
keit zu der Zeit, als noch Prinzen und Prinzessinnen am Rastatter Hof 
lebten. Anschließend stellen die Kinder in der Werkstatt Lippenpo-
made her!

TERMIN 2010: Fr  13. Aug. 15.00 Uhr

Masken, Krapfen und der schmalzige Samstag
REFERENTIN: Lydia Erforth 

Es gab viele schöne Faschings-
bräuche im 17. und 18. Jahrhun-
dert. Einflüsse aus Italien und 
von höfischen Maskenfesten, 
Theaterspielen und Schlittenfahr-
ten spielten eine große Rolle. Bei 
dieser Führung geht es um Mas-
ken, Kostüme, Krapfen, den 
schmalzigen Samstag und wie 
Prinzessinnen und Prinzen früher 
Fastnacht feierten. Nach der 
Schlossführung wird dann in der 
Werkstatt eine Fastnachtsüberra-
schung gebastelt.

TERMIN 2010: Sa 13. Feb. 15.00 Uhr

13 13
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„Wenn Äpfel träumen, Silber und Gold 
sich streiten“ – 
von Weihnachtsbäumen und Adventskränzen
REFERENTIN: Lydia Erforth 

Haben früher die Prinzessinnen und Prinzen in der Zeit vor Weih-
nachten auch schon Geschenke gebastelt? Wie haben sie auf den 
Weihnachtsmann oder das Christkind gewartet? Haben sie sich auf 
die fürstlichen Geschenke gefreut? Damals ging es in der Adventszeit 
ein wenig anders zu als heute. Bei dieser Schlossführung lernt man 
alte Weihnachtsbräuche kennen. Und anschließend wird in der Kin-
derwerkstatt, bei Kinderpunsch und Plätzchen, gebastelt und die Kin-
der dürfen ihr Selbstgebasteltes natürlich mit nach Hause nehmen.

TERMIN 2010: Sa 27. Nov. 15.00 Uhr

NEU: Wir warten auf ’s Christkind – 
mit Oma und Opa ins Schloss 

REFERENTIN: Lydia Erforth 

Wie haben Kinder Weihnachten vor 300 Jahren gefeiert? Welche Lie-
der hat man gesungen? Was gab es zu essen? Was für Geschenke gab 
es damals? Bei dieser Führung für Großeltern und Enkel geht es ums 
Erzählen im Schloss: Die Großeltern berichten, wie Weihnachten in 
ihrer Erinnerung und in früheren Generationen gefeiert wurde – und 
die Kinder erzählen davon, was für sie an ihrem Weihnachten zuhau-
se wichtig ist.

TERMIN 2010: So 19. Dez. 15.00 Uhr (4. Advent)

SCHLOSS FAVORITE RASTATT – Sonderführungen für Kinder 
und Jugendliche nach Terminvereinbarung 

Aufgeschlagen – kommt und blättert 
im Bilderbuch des Barock 
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren 

REFERENTIN: Lydia Erforth 

Prinzen und Prinzessinnen waren Kinder wie alle anderen und woll-
ten spielen und Spaß haben. Bei dieser Führung erfahren die Kinder, 
womit die Fürstenkinder sich ihre Zeit vertrieben und was ihnen ver-
boten und was vorgeschrieben war. Was sie lernten und wie sie aßen 
– alles war Erziehung für ihre Zukunft als Herrscher. Zugleich erkun-
det diese Führung die Geschichte des Porzellanschlosses Favorite.

Wieso, weshalb, warum – mit der Zeitmaschine 
in das 17. und 18. Jahrhundert  
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren  

REFERENTIN: Lydia Erforth 

Buben in Röcken, Perücken für Kinder, Pudern statt Waschen: Das 
klingt komisch, aber so ging es im Barock zu! Die Führung ist eine 
spannende Erkundungstour in die Geschichte: Was ist eine Mark-
gräfin? Was sind Flohfallen? Wer kennt die Fächersprache? Wie klingt 
Barockmusik? Es gibt edle Stoffe anzufassen, Juwelen und Perlen zu 
finden. Nebenbei lernt man, wie sich Prinzen und Prinzessinnen ihre 
Zeit vertrieben, was sie lernen mussten und womit sie spielen durf-
ten. Bei dieser Führung taucht man ein in eine andere Welt – in das 
Leben der vornehmen Herrschaften vor 300 Jahren. 

NEU: Versteckspiel hinter Masken
REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg 

Hinter einer Maske kann man sich wunderbar 
verstecken: Masken verbergen das (wahre) Ge-
sicht. Wenn man eine Maske trägt, kann man 
leicht in eine andere Rolle schlüpfen. Häufig 
werden Masken durch Verkleidungen oder 
Kostüme ergänzt. Auch am Rastatter Hof hat 
man sich früher gerne verkleidet. Während 
der Führung entdecken die Kinder Puppen 
mit Kostümen und Masken – und nach der 
Führung stellen sie in der Kinderwerkstatt 
eine Fantasiemaske her.

TERMIN 2010: Mi 1.  Sep. 10.00 Uhr

NEU: Ein Tagewerk für den Freskomaler – 
Freskomalen in der Kinderwerkstatt
Für Kinder ab 8 Jahren

REFERENTIN: Leonore Blume oder Brigitte Ehrenberg 

Wer weiß, was Freskomalerei ist? So nennt man eine Form der Wand-
malerei, bei der die Farben direkt auf den frischen Putz aufgetragen 
werden. Dabei verbinden sie sich unlöslich mit dem Untergrund. Das 
Wand- oder Deckenbild, das in dieser Freskotechnik gemalt wurde, 
wird ebenfalls Fresko genannt. Bei dieser Führung schauen sich die Kin-
der zuerst die Fresken in der Barockresidenz an und probieren anschlie-
ßend selbst ihr Geschick als Freskomaler in der Kinderwerkstatt aus.

TERMIN 2010: Mi 25. Aug. 10.00 Uhr

TEILNEHMER: max. 15 Kinder
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Von Schlossgeistern, Zwergen und Gnomen 
REFERENTIN: Lydia Erforth 

Bei einer Führung durch Schloss Favorite bekommt man spannende 
Geschichten zu hören, die sich die Prinzessinnen und Prinzen und 
auch andere Kinder früher von Geistern im Schloss, von Zwergen 
und Gnomen erzählt haben. Es war im Herbst und Winter sehr früh 
ziemlich dunkel in den Ecken der Räume, Licht wie heute gab es 
nicht, da konnte man schnell eine schattenhafte Gestalt um die Ecke 
huschen sehen! Natürlich kannte man viele Rezepte, um Geister ab-
zuwehren. Nach der Führung kann man ein eigenes Kräutersträuß-
chen zur Abwehr von Geistern zusammenstellen – geeignet zum Mit-
nehmen nach Hause.

TERMIN 2010: Fr  29. Okt. 15.00 Uhr

Pracht und Reichtum der ehemaligen Klosteranlage beeindrucken 
Kinder ebenso wie Erwachsene. Die Jahrhunderte alte Tradition mit 
ihren vielen Geschichten fasziniert ebenso wie die reiche Bilderwelt: 
etwa der Honig schleckende kleine Engel, den man beim Rundgang 
in der großartigen Klosterkirche entdecken kann. Aber ohne jeden 
Zweifel bleibt eines das absolute Highlight für die jüngeren Besucher: 
das einzigartige Feuerwehrmuseum. Hier trifft man auf Feuerspritzen, 
Löscheimer, Pumpen und Wägen, die einen in ihrem Erfindungsreich-
tum immer wieder staunen machen: ein Erlebnis, das es nur in Salem 
gibt – für kleine ebenso gut wie für große Besucher.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Schloss Salem
88682 Salem
Telefon (07553) 8 14 37
Telefax (07553) 85 19
schloss@salem.de
www.salem.de

PREISE FÜR SONDERFÜHRUNGEN

siehe jeweilige Veranstaltung.

Kloster und Schloss Salem

SCHLOSS FAVORITE RASTATT – 
Kinderferienprogramm für Kinder ab 6 Jahren

Wie ist das Osterei entstanden? 
Ostereiersuche im Garten 
REFERENTIN: Lydia Erforth 

Wie haben die Prinzessinnen und Prinzen und andere Kinder in frü-
heren Zeiten Ostern gefeiert? Haben sie geglaubt, dass der Osterhase 
die Eier versteckt? Mehr darüber erfährt man bei einer österlichen 
Führung in Favorite. Anschließend geht es auf Ostereiersuche im Gar-
ten.

TERMIN 2010: Sa 3. April 15.00 Uhr (Ostersamstag)

Stinkreich, stinkfein, stinkvornehm 
REFERENTIN: Lydia Erforth 

Stinkreich, stinkfein, stinkvornehm – was bedeuten diese Worte? Ha-
ben die Menschen vor 300 Jahren wirklich gestunken? Warum und ob 
das so war, erfahren die Kinder auf der Suche nach Bad und Toilette 
in Schloss Favorite. Nach der Führung werden eigene Düfte zusam-
mengestellt, die die Kinder mit nach Hause nehmen dürfen.

TERMIN 2010: Mi 4. Aug. 15.00 Uhr

13
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KLOSTER UND SCHLOSS SALEM – 
Sonderführungen für Kinder, Jugendliche und Familien

Auf den Spuren der weißen Mönche
Kinder- und Familienführung 

Im Mönchsgewand auf Entdeckungstour durch das Kloster erfahren 
Kinder, wie die Mönche einst lebten.

TERMINE 2010: jeden So  15.00 Uhr

PREIS: 3,00 € pro Kind 

Ostern in Schloss Salem
Kinder- und Familienführung: 
Auf den Spuren der weißen Mönche 

Am Ostersonntag und Ostermontag gibt es außerdem für die jungen 
Gäste eine kleine Überraschung.

TERMINE 2010: 4. und 5. April, jeweils 15.00 Uhr

PREIS: 3,00 € pro Kind 

Pfingsten in Schloss Salem
Kinder- und Familienführung: 
Auf den Spuren der weißen Mönche 

TERMINE 2010: 23. und 24. Mai, jeweils 15.00 Uhr

PREIS: 3,00 € pro Kind 

Kloster Schöntal liegt auch heute noch in einem schönen Tal – im 
Sommer kann man sogar in dem Flüsschen baden, das am einstigen 
Kloster vorbeifließt. Mächtige und beeindruckende Bauten erzählen 
bis heute von der 850 Jahre alten Geschichte der Zisterziensermön-
che. Kinder erleben hier, wie diese früheren Bewohner von Schöntal 
lebten, beteten und arbeiteten. Bei dem Streifzug durch das Kloster 
entdecken sie mindestens zwei berühmte Menschen: einen Abt, der 
alle Gebäude mit seinen Versen verzieren ließ, und einen Ritter, der 
für seine eiserne Hand berühmt wurde: Götz von Berlichingen. 

Eine Sonderführung dauert in der Regel bis zu 1,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Bildungshaus Kloster Schöntal (Neue Abtei)
Klosterhof
74214 Schöntal
Telefon (0 79 43) 89 40
Telefax (0 79 43) 89 41 00
bildungshaus@kloster-schoental.de
www.kloster-schoental.de
www.schloesser-und-gaerten.de

TREFFPUNKT

Infozentrum Alte Abtei

PREISE FÜR KINDERSONDERFÜHRUNGEN

Kinder 3,00 €
Erwachsene 6,00 €

Zusätzliche Termine für Gruppen können telefonisch vereinbart 
werden: Preise pro Person wie oben, aber eine Mindestpauschale 
von 45,00 €, ab 16 bis 19 Personen pro Kind 3,00 €, 
ab 20 Personen 60,00 €.

Kloster Schöntal
Ein Abt mit Gedichten und ein Ritter 
mit der Eisenhand

14
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KLOSTER SCHÖNTAL – Sonderführungen für Kinder und Jugendliche 
nach Terminvereinbarung

Mit „Rana“ durch die Klosterzeiten
Für Kinder ab 5 Jahren 

REFERENTIN: Agathe Taschke oder Martina Kretschmar 

Bei so vielen Brunnen in der Klosteranlage 
und 52 Fischteichen, die dem Kloster Schön-
tal gehörten, gab es auch viele Frösche. Einer 
davon mit Namen Rana empfängt jetzt die 
Besucher – und für die Kinder wird er sogar 
lebendig. Er erklärt und entdeckt so manches 

aus alter Klosterzeit. Die kleinen Besucher betrachten das Klosterle-
ben aus der Froschperspektive. Zum Abschluss des Rundgangs wird 
ein besonderes Erinnerungsstück an Kloster Schöntal gestaltet.

DAUER: ca. 1,5 Stunden

Zeitreise durchs Klosterleben
Für Kinder ab 8 Jahren 

REFERENTIN: Agathe Taschke oder Martina Kretschmar 

Die Kinder begeben sich auf eine spannende Entdeckungsreise durch 
das Kloster Schöntal und begegnen dabei Äbten und kuriosen Sehens-
würdigkeiten. 650 Jahre lebten hier Äbte und Mönche und jedes Jahr-
hundert hat in der Klosteranlage sichtbare Spuren hinterlassen. Um 
das neue Wissen zu vertiefen, wird die „Expedition“ nachgearbeitet 
und so die Geschichte dieses ehrwürdigen Ortes besser fassbar 
 gemacht.

DAUER: ca. 1,5 Stunden

Mönche und Ritter an der Jagst
Für Jugendliche ab 12 Jahren 

REFERENTIN: Agathe Taschke oder Martina Kretschmar 

Kloster Schöntal wäre ohne den Adel nicht denkbar. Die Beziehung 
zwischen den Mönchen und den Rittern der Umgebung lassen sich in 
Schöntal heute noch „ablesen“: vom Stifter des Klosters, Wolfram von 
Bebenburg, über die Ritter des Hauses Berlichingen, die hier ihre 
letzte Ruhe fanden, bis zu den adeligen Förderern der Abtei. Die Per-
sönlichkeiten erlauben einen ganz anderen Blick auf die Geschichte 
des Klosters. Klar, dass die Lebensgeschichte des wohl bekanntesten 
Ritters aus dem Jagst- und Neckartal, Götz von Berlichingen, dem 
Ritter mit der eisernen Hand, nicht zu kurz kommt.

DAUER: ca. 1,5 Stunden

Ganzjährig buchbar für Gruppen auf Anfrage.

Im Sommer verreisen – das taten auch schon die Fürsten im 18. Jahr-
hundert gerne.  Zur Sommerzeit verließen sie ihre Residenzen mit 
den vielen Pflichten, dem Regierungsgeschäft, dem anstrengenden 
Hofzeremoniell, und fuhren zu ihren Lust- und Jagdschlössern. Dort 
gingen sie auf die Jagd und feierten Feste. Auch Kurfürst Carl Theo-
dor von der Pfalz und seine Gemahlin Elisabeth Augusta verbrachten 
den Sommer in Schwetzingen, wo sie sich das alte Jagdschloss nach 
barocken Vorstellungen „modern“ einrichten und einen großen Gar-
ten anlegen ließen. Kinder und Jugendliche entdecken diese grandio-
se Epoche Schwetzingens bei den Führungen und Rundgängen im 
Garten und im Schloss – und genießen dabei, wie vor dreihundert 
Jahren die Kurfürsten, die einzigartige Mischung von Natur und 
Kunst. 

Eine Sonderführung dauert in der Regel bis zu zwei Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Service Center Schloss Schwetzingen
Telefon (0 62 21) 53 84 31 und 65 57 16
Telefax (0 62 21) 53 84 30 und 65 57 17
info@service-center-schloss-heidelberg.com
www.schloesser-und-gaerten.de

TREFFPUNKT UND KARTENVORVERKAUF 
Schloss und Schlossgarten
68723 Schwetzingen
Schlosskasse Schwetzingen
Telefon (0 62 02) 12 88 28
Telefax (0 62 02) 12 86 65

EINTRITT pro Kind 4,50 €, Mindestpauschale 90,00 € (Führungen von 
1,5 Stunden); 120,00 € (Führungen von 2 Stunden); zwei Begleitperso-
nen frei. Max. 25 Kinder/Schüler

Die Sonderführungen sind auch in jeweils angegebener Fremdsprache 
buchbar! Zusätzliche Termine können telefonisch vereinbart werden. 
Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Schloss und Schlossgarten 
Schwetzingen
Fürstliches Naturerlebnis
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SCHLOSS UND SCHLOSSGARTEN SCHWETZINGEN – 
Sonderführungen für Kinder und Jugendliche

NEU: Ein „Biss-chen“ Mord – 
die Vampire sind los
Ein Kinderkrimi zum Mitspielen und Mitraten

REFERENTIN: Birgit Hiefner-Koniezko, Yvonne Schwegler, July Sjöberg 
oder Ines Goswin 

Aufregung und Furcht erschüttern die Bewohner der kurfürstlichen 
Sommerresidenz: Eine Hofdame wurde leblos aufgefunden! Dann ent-
deckt der Leibmedicus auch noch zwei seltsame kleine Wunden am 
Hals des Opfers. Hält sich unter der adligen Hofgesellschaft etwa ein 
Vampir verborgen, der sein nächtliches Unwesen treibt? Da braucht 
es den Mut und die detektivische Klugheit der Kinder, um den Fall 
aufzuklären.

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:   

Sa 10.  April 10.00 Uhr
Mi 2.  Juni 10.00 Uhr

Sa 14.  Aug. 10.00 Uhr
Mi 8.  Sep. 10.00 Uhr
Oder nach Buchung.

SONDERPREIS: 6,00 €/Erwachsene 12,00 € 

NEU: Das nasse Element – 
eine erlebnisreiche „Wassersuche“ im Garten
Für Kinder ab 10 Jahren

REFERENT/IN: Ute Napp, Paul-Ludwig Schnorr oder Dr. Ralf Wagner 

Das ist einzigartig: In Schwetzin-
gen sind die historischen Wasser-
werke mit ihren Pumpen, Wasser-
rädern und sonstigen technischen 
Einrichtungen erhalten geblie-
ben. Bis vor einigen Jahrzehnten 
versorgten sie noch die Wasser-
spiele im Garten, die entlang der 
Wasserleitungen aufgesucht wer-
den. Mit Besichtigung des oberen 
Wasserwerkes und dem „Anwer-
fen“ der Wasserräder!

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:   

Sa 29.  Mai 10.00 Uhr
Sa 7.  Aug. 10.00 Uhr

Mi 25.  Aug. 10.00 Uhr
Mi 1.  Sep. 10.00 Uhr
Oder nach Buchung.

SONDERPREIS: 6,00 €/Erwachsene 12,00 € 

Ein Tag im Schloss
Sonderführung für Kinder ab 6 Jahren 

REFERENTEN: Mitarbeiter des Service-Centers 

Wie lebte man in einer Sommerresidenz in der Mitte des 18. Jahrhun-
derts? Was haben der Kurfürst, seine Frau und die rund 1.000 Men-
schen des Hofstaates wohl den ganzen Tag gemacht? Was gab es zum 
Essen? Mussten sie in den Ferien eigentlich auch regieren? Welche 
Kleidung haben sie getragen? Was hatten die Diener zu tun? Wie 
macht man eigentlich einen Hofknicks? Diesen und vielen anderen 
Fragen rund um das Alltagsleben in einem Schloss soll in der Führung 
nachgegangen werden. Zum Abschluss wird in Kostümen des 18. 
Jahrhunderts ein Tanz einstudiert. 

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:   

Sa 3.  April 10.00 Uhr
Mi 11.  Aug. 10.00 Uhr

Sa 21.  Aug. 10.00 Uhr
Oder nach Buchung.

SONDERPREIS: 6,00 €/Erwachsene 12,00 € 

Mord im Schlossgarten
Ein Kinderkrimi zum Mitspielen und Mitraten für Kinder 
von 8 bis 14 Jahren 
Achtung Wiederholungstäter: 2010 mit neuen Fällen!

REFERENTIN: Yvonne Schwegler, July Sjöberg oder Ines Goswin 

Gestern noch konnten die eleganten Damen und Herren des Hofes 
unbeschwert durch den prächtigen Garten des Schlosses wandeln. 
Aber eine ruchlose Tat verunsichert nun die Gesellschaft, denn eine 
Kammerzofe wurde heimtückisch ermordet! Indizien und Aussagen 
müssen mit Hilfe der Teilnehmer gesichert und ausgewertet werden. 
Doch Vorsicht, Nerven sind gefragt, denn verdächtig sind alle… Es gilt 
mit detektivischem Spürsinn Motiv und Täter zu entlarven. Nichts 
wie hin zum Tatort!
Die Krimigeschichten werden dem Alter angepasst. 

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:   

Mi 7.  April 10.00 Uhr
Mi 26.  Mai 10.00 Uhr
Sa 31.  Juli 10.00 Uhr

Sa 18.  Aug. 10.00 Uhr
Oder nach Buchung.

SONDERPREIS: 6,00 €/Erwachsene 12,00 € 

Löst das Rätsel der Sphinx
Sonderführung für Kinder und Jugendliche von 8 bis 18 Jahren

REFERENTEN: Mitarbeiter des Service-Centers 

Die Teilnehmer lernen den historischen Schlossgarten spielerisch ken-
nen. Sie finden die Antworten auf viele Fragen zu Figuren, Bauten 
und Begebenheiten eines außergewöhnlichen Gartens. Wie? Im ers-
ten Teil findet eine altersgerechte Führung durch den Garten statt. 

16 16



70 71

Anschließend geht es bei einer Gartenrallye mit Quizfragen durch das 
Gartenreich des Kurfürsten Carl Theodors. 

TERMINE ALS FERIENSPASS 2010:   

Sa 22.  Mai 10.00 Uhr
Mi 4.  Aug. 10.00 Uhr
Sa 28.  Aug. 10.00 Uhr

Sa 11.  Sep. 10.00 Uhr
Mi 18.  Sep. 10.00 Uhr
Oder nach Buchung

SONDERPREIS: 6,00 €/Erwachsene 12,00 € 

SCHLOSS UND SCHLOSSGARTEN SCHWETZINGEN – Sonderführungen 
für Kinder und Jugendliche nach Terminvereinbarung

Das „Lever“ des Sonnenkönigs
Sonderführung für Kinder ab 12 Jahren  

REFERENTEN: Mitarbeiter des Service-Centers 

Wie sah die Kindheit des Kur-
fürsten Carl Theodor aus? Wel-
chen Unterricht bekam Elisabeth 
Augusta, die spätere Kurfürstin? 
Womit vertrieben sich die Leute 
am Hof die Freizeit? Viele Fragen 
werden altersgerecht im ersten 
Programmteil erklärt. Im zweiten 
Teil können die Kinder ein Stück 
18. Jahrhundert selbst ausprobie-
ren: Sie spielen als Beispiel für 
das höfische Zeremoniell des 
 Absolutismus das „Lever“ nach, 

dem zeremoniellen Tagesbeginn des Sonnenkönigs. Das Rollenspiel 
in historischen Kostümen folgt dem Vorbild von Versailles. Der fran-
zösische König Ludwig XIV. beeinflusste damals ganz Europa. 

Auch in englischer und französischer Sprache buchbar.

„Strategiespiel Barock“
Sonderführung für Kinder ab 12 Jahren  

REFERENTIN: Yvonne Schwegler 

Den richtigen Weg durch das Dickicht der Hofintrigen zu finden: 
 Dafür braucht es Köpfchen. Die Kinder lernen in Teams die Welt des 
Absolutismus kennen. Welchen Strategien folgte die Hofgesellschaft 
des 18. Jahrhunderts und welche Möglichkeiten gab es, Intrigen abzu-
wenden? Ziel des Spiels ist es, den Kurfürsten zu schützen – und 
 zugleich die Winkelzüge der Mitspieler zu entlarven!

Herzog Carl Eugen ließ sich im 18. Jahrhundert das Schlösschen Soli-
tude errichten – für seinen Zeitvertreib. Er verbrachte viel Zeit dort 
mit seinem zahlreichen Gefolge und ließ dafür die Räume prachtvoll 
ausstatten. So klein das Schloss ist: Es gab sogar einen versteckten 
Raum: Solche Geheimnisse zu entdecken, gehört zum Pflichtpro-
gramm bei Kinderführungen! Man erfährt, welche Hobbys der Herzog 
hatte und wie sich die Hofgesellschaft auf der Solitude die Zeit ver-
trieb. Jagd und Ausflüge in den Wäldern rund um die Solitude, Thea-
ter und Tanz standen auf dem Programm. Ein Besuch in der Solitude 
bietet meist die Möglichkeit, in verschiedene Rollen zu schlüpfen und 
selber einmal im Kostüm das Tanzbein zu schwingen.

Eine Sonderführung dauert in der Regel bis zu 1,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Schlossverwaltung Ludwigsburg
Schlossstraße 30
71634 Ludwigsburg
Telefon (0 71 41) 18 20 04
Telefax (0 71 41) 18 64 34
info@schloss-ludwigsburg.de
www.schloss-ludwigsburg.de

TREFFPUNKT

Schlosskasse Schloss Solitude

EINTRITT pro Kind 4,50 €
Mindestpauschale 50,00 € für 10 Kinder; 
2,50 € für jedes weitere Kind; zwei Begleitpersonen frei
Sonderpreis je nach Veranstaltung
Max. 25 Kinder/Schüler

Alle Sonderführungen sind auch nach Terminvereinbarung buchbar! 
Zusätzliche Termine können telefonisch vereinbart werden. 

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Schloss Solitude Stuttgart 
Ein Lustschlösschen zum Zeitvertreib
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SCHLOSS SOLITUDE STUTTGART  – 
Familienführung und Ferienprojekte für Kinder 

Im Dienst der Herzogin  
Familienführung für Kinder ab 5 Jahren  

REFERENTEN: museumspädagogisches Team

Franziska, die Gemahlin Herzog 
Carl Eugens von Württemberg, 
empfängt im historischen Ge-
wand große und kleine Gäste im 
Schloss und zeigt, wie man als 
vornehme Dame wohnt. Sie 
sucht neue Kammerdiener und 
Zofen – da kommen die Besu-
cher gerade recht! Die Herzogin 
erklärt gerne, welche Aufgaben 
sie künftig als Dienstpersonal 
übernehmen. Im Anschluss daran 

dürfen alle mitmachen, anfassen und vielleicht sogar probieren. Fran-
ziska zeigt in ihrem Garderobenkabinett ihr Lieblingskleid und er-
klärt, worauf eine modische Dame des 18. Jahrhunderts achtet.

Bei dieser Führung im historischen Kostüm entdecken die kleinen 
Besucher gemeinsam mit ihrer erwachsenen Begleitung das verspielte 
Lustschlösschen – das auch schon für die Jüngeren voller Erlebnisse 
steckt! Und nach jedem Rundgang gibt es Raum zum Spielen, Fühlen, 
Hören oder Ausprobieren des gerade Erfahrenen. 

TERMINE 2010:   

So 2.  Mai 14.30 Uhr
So 6.  Juni 14.30 Uhr
So 4.  Juli 14.30 Uhr
So 1.  Aug. 14.30 Uhr

So 15.  Aug. 14.30 Uhr
So 26.  Sep. 14.30 Uhr
So 3.  Okt. 14.30 Uhr

DAUER: 1,5 Stunden
TREFFPUNKT: Schloss Solitude, Schlosskasse 
PREIS PRO FAMILIE: 13,50 €

Drei Ferienprojekte für Kinder ab 8 Jahren  
Erst das Schloss erleben und aus dem Erlebnis der wunderbaren
Solitude etwas selbst anpacken und gestalten – das ist das Kon-
zept der Kinderprojekte. Sie suchen immer die Verbindung von 
Schauen und Tun! 

REFERENTEN: museumspädagogisches Team
DAUER: 3 Stunden
TREFFPUNKT: Schloss Solitude, Schlosskasse 
SONDERPREIS: jeweils 6,00 € pro Kind

Maskerade
Venezianische Masken – das sind die schönsten und prächtigsten 
 Masken, die man sich vorstellen kann. Schon bei Herzog Carl Eugen 
gehörten sie zu einem gelungenen Fest. Aus buntem Karton, aus glit-
zernden Steinchen, aus Federn und vielem mehr entstehen die fanta-
sievollen Verkleidungen. Und damit sie gleich eingeweiht werden 
können, sind die Kinder zu einem Maskenball in den Prunkräumen 
des Schlosses eingeladen. Es wird genauso gefeiert, wie Herzog Carl 
Eugen es am liebsten hatte: mit Tanz und Maskerade. Selbstverständ-
lich wird der historische Tanz vorher mit dem Zeremonienmeister 
 geübt.

TERMIN 2010: Mi 26. Mai  14.00 Uhr (Pfingstferien)

Mit Skizzenblock und Staffelei
Der Herzog hat sich das Schlösschen gebaut, weil er einen Platz für 
seine Freizeit haben wollte: ein Traumhaus mitten in einem riesigen 
Garten. Die Kinder erfahren, wie die Künstler und Handwerker in 
der Barockzeit gelebt und gearbeitet haben. Im Anschluss an den 
spannenden Streifzug werden alle kreativ – bei schönem Wetter 
 natürlich im Freien! Voller Bilder von den Entdeckungen rund um das 
herzogliche Freizeitschloss entwerfen alle ihr eigenes Kunstwerk. Und 
das kann man dann stolz mit nach Hause nehmen – ein schönes 
 Andenken an einen Ferientag im Freizeitgelände des Herzogs.

TERMIN 2010: Mi 4. Aug. 14.00 Uhr (Sommerferien)

Tanzen macht Spaß
Auf Schloss Solitude wurden von 
Herzog Carl Eugen prächtige Fes-
te und Bälle abgehalten. Dabei 
wurde natürlich auch ausgiebig 
getanzt! Wer Lust zum Tanzen 
hat, wird in die geselligen und fi-
gurenreichen Tänze eingeführt. 
Dabei erlernt man ganz spiele-
risch typische Tanzschritte und 
Figurenfolgen. Auch für ungeübte 
Tänzer ein Kinderspiel! Nach der 
Tanzstunde begibt sich die Kinderschar auf eine Zeitreise durch die 
Prunk räume des Schlosses und erkennt, dass nicht nur Tanzen und 
Tafeln, sondern auch das Jagen zu den Lieblingsbeschäftigungen des 
Herzogs gehörte. Krönender Abschluss des Tanzprojekts wird der Ab-
schlusstanz im festlichen Weißen Saal sein.

TERMINE 2010:   

Mi 7.  April 14.00 Uhr (Osterferien)
Mi 3.  Nov. 14.00 Uhr (Herbstferien)
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Das Neue Schloss in Tettnang hat eine so ungewöhnliche Geschichte, 
dass es schon allein deswegen mehrere Blicke wert ist. Die Grafen von 
Montfort, Landesherren im 18. Jahrhundert, hatten ihre Pläne für den 
Neubau ihres Schlosses so großzügig angelegt und so kostspielige 
Künstler nach Tettnang eingeladen, dass sie darüber die Herrschaft 
verloren! Sie mussten vor lauter Schulden ihr Land verkaufen. Heute 
kann man genießen, was damals als tragische Geschichte begann: Das 
Neue Schloss und seine Schönheiten sind ein Genuss bei jedem Be-
such. Ungewöhnlich: das „Vagantenkabinett“, das Menschen aus dem 
einfachen Volk zeigt. Für Kinder steckt das Schloss voller Geschichten 
in jedem Detail – und die Kinderführungen haben einen reichen 
Fundus, aus dem sie schöpfen können!

Eine Sonderführung dauert in der Regel ca. 1,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erwünscht.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Tourist-Info Tettnang
Montfortstraße 41
88069 Tettnang
Telefon (0 75 42) 5 10-5 00
tourist-info@tettnang.de
www.schloss-tettnang.de

TREFFPUNKT

Neues Schloss Tettnang
Schlosshof
Montfortplatz 1
88069 Tettnang

EINTRITT: 3,50 € pro Kind
TEILNEHMER: max. 15 Kinder

Die Führung kann jederzeit nach Vereinbarung gebucht werden. 
Sie ist auch als Geburtstagsführung möglich. 

Neues Schloss Tettnang
Schlossausstattung wird zur Schuldenfalle

NEUES SCHLOSS TETTNANG – 
Kinderführung in historischen Kinderkostümen 

Einmal Graf und Gräfin sein 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren 

REFERENTIN: Schlossführerinnen

Wie lebten die Grafen und Gräfinnen von Montfort vor 250 Jahren? 
Wie sah der Alltag am Hofe aus? Welche Kleider wurden damals ge-
tragen? Eine Antwort darauf erhalten jüngere Schlossbesucher in be-
sonders anschaulicher Weise bei einer Führung durch das Schloss-
museum. Gekleidet in wunderschöne historische Kostüme finden 
sich die Kinder in eine längst vergangene Epoche zurückversetzt: Ein 
Tag, den die Mädchen und Jungen in Erinnerung behalten werden!

TERMINE 2010:   

Do 8.  April 11.00 Uhr
Fr 28.  Mai 11.00 Uhr
Sa 5.  Juni 11.00 Uhr

Di 17.  Aug. 11.00 Uhr
Mo 6.  Sep. 11.00 Uhr
Mi 3.  Nov. 11.00 Uhr 
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Mitten in der idyllischen Urlaubslandschaft der Schwäbischen Alb 
liegt die einstige Residenz der württembergischen Grafen und Herzö-
ge. Schloss Urach, ein mächtiger Fachwerkbau, steckt voller Geschich-
ten für Kinder. Eindrucksvoll ist die gotische Dürnitz, der weite ge-
wölbte Saal im Erdgeschoss: pures Mittelalter. Prächtiges Zeugnis von 
der Zeit der Herzöge legt der Goldene Saal ab. Und ein besonderes 
Erlebnis bietet die einzigartige Schlittensammlung: barocke Prachtstü-
cke für winterliche Feste des Hofes. Ganz neu greift nun erstmals eine 
Kinderführung die große ritterliche Tradition der württembergischen 
Residenz auf und lädt die kleinen Besucher zu einem Besuch im spä-
ten Mittelalter ein.

Telefonische Voranmeldung erforderlich. 

INFORMATIONEN

Schlossverwaltung Bad Urach
Bismarckstraße 18
72574 Bad Urach
Telefon (0 71 25) 15 84 90
Telefax (0 71 25) 15 84 99
info@schloss-urach.de

KARTENVORVERKAUF UND TREFFPUNKT

Infozentrum/Kasse

Schloss Urach
Besuch im Mittelalter

SCHLOSS URACH – 
Kindersonderführung 

Kleine Ritter
Für Buben und Mädchen von 6 bis 12 Jahren 

REFERENTEN: Schlossteam

Auch ein Graf Eberhard im Bart hat klein angefangen. Was Kinder im 
Mittelalter spielten, wie sie in die Welt der Erwachsenen eingeführt 
wurden und was ein junger Adliger alles lernen musste, bis das heiß-
ersehnte Ziel, der Ritterschlag erreicht war, erfahren die Kinder spie-
lerisch im mittelalterlichen Schloss Urach. Zur Ausbildung eines Rit-
ters gehörte neben dem Kämpfen das Erlernen der schönen Künste, 
gutes Benehmen und Tanzen. Natürlich ist diese Ausbildung auch an-
strengend und macht hungrig. Den Abschluss bildet ein einfaches 
Mahl, wie es auch einem Ritter gut geschmeckt hätte: vegetarische 
Kost und gesund.

TERMIN 2010: nur nach Terminvereinbarung 

DAUER: ca. 2,5 Stunden
PREIS: 8,00 € pro Kind (inkl. Essen)
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Wie bei Dornröschen: Das Weikersheimer Schloss mit seinem präch-
tigen Garten scheint vor 250 Jahren in einen Zauberschlaf gefallen zu 
sein. Damals lebte hier Graf Carl Ludwig von Hohenlohe-Weikers-
heim mit seiner Familie. Eine lebenslange Erinnerung für alle, die je 
in Weikersheim waren: Das ist der Rittersaal, geschmückt mit beein-
druckend großen Tierfiguren. Sogar ein Elefant hat sich bis ins ländli-
che Weikersheim verirrt! Man kann sich ohne Schwierigkeiten vorstel-
len, wie in diesem Saal, vor 400 Jahren entstanden, einst rauschende 
Feste gefeiert wurden. Und im barocken Schlossgarten trifft man auf 
Geschichten und Geschichtchen, wohin man schaut: Überall warten 
steinerne Göttinnen, Helden und Zwerge. Nicht nur für Kinder ein 
Erlebnis, das die Fantasie mit kräftigen Bildern füllt!

Eine Sonderführung dauert 1,5 Stunden, die zusätzlich buchbaren 
Bausteine je 0,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Schlossverwaltung Weikersheim
Marktplatz 11
97990 Weikersheim
Telefon (0 79 34) 99 29 50
Telefax (0 79 34) 99 29 512
info@schloss-weikersheim.de
www.schloesser-und-gaerten.de

TREFFPUNKT UND KARTENVORVERKAUF

Schlosskasse im Erdgeschoss

EINTRITT pro Kind 2,50 €
Mindestpauschale 50,00 €; ab 20 Teilnehmern 2,50 € pro Kind; 
zwei Begleitpersonen frei (bei über 20 Kindern)
Keine max. Teilnehmerzahl, Gruppen können geteilt geführt werden

Alle Sonderführungen und Veranstaltungen sind auch nach Termin-
vereinbarung buchbar! Zusätzliche Termine können telefonisch ver-
einbart werden.

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Schloss und Schlossgarten Weikersheim
Ein Ort voller Geheimnisse

SCHLOSS UND SCHLOSSGARTEN WEIKERSHEIM – 
Sonderführungen für Kinder und Jugendliche  

NEU: Märchen im Schloss 
Für Kinder ab 4 Jahren 

REFERENTINNEN: Evelyn Gillig und Jutta Gromes

Geheimnisvolle Türme, prachtvolle Festsäle, verzauberte Gärten, tiefe 
Brunnen, efeuumrankte Gemäuer – das alles sind Schauplätze der 
schönsten Märchen. Das Renaissanceschloss Weikersheim ist wie ge-
schaffen für eine Reise ins Märchenland. Kinder und Erwachsene sind 
eingeladen zu einer Märchenstunde in das Reich der Fantasie. Dabei 
begegnen ihnen anmutige Prinzessinnen, edle Prinzen, stolze Könige, 
emsige Zwerge, grobschlächtige Riesen, furchterregende Fabelwesen 
und viele andere Märchengestalten. Im Anschluss an die Erzählungen 
kann man selbst aktiv werden und auf eine Überraschung gespannt 
sein.

TERMINE 2010:   

So 18.  April 14.30 Uhr
So 16.  Mai 14.30 Uhr
So 20.  Juni 14.30 Uhr
So 18.  Juli 14.30 Uhr
So 15.  Aug. 14.30 Uhr

So 19.  Sep. 14.30 Uhr
So 17.  Okt. 14.30 Uhr
So 21.  Nov. 14.30 Uhr
So 19.  Dez. 14.30 Uhr

ANMELDUNG: unbedingt erforderlich

Die nachfolgenden Angebote können auch individuell für 
Kindergärten und Kindergeburtstage gebucht werden 

NEU: Kommt und lasst uns spielen – 
wie anno dazumal
Für Kinder von 5 bis 10 Jahren 

REFERENTINNEN: Schlossteam 

In einem Schloss gab es immer viel zu 
tun – auch für die jüngeren Bewohner. 
Trotz der vielen Arbeit blieb aber Raum 
für Spaß und freie Zeit. Doch womit 
vertrieb man sich die Zeit, als Radio, 
Fernseher und PC noch längst nicht 
 erfunden waren? Die Kinder lernen his-

torische Spiele kennen, die schon vor über 300 Jahren begeisterten, 
und können diese selbst einmal ausprobieren.

TERMINE 2010:   

Di 6.  April 14.30 Uhr (Osterferien)
Di 10.  Aug. 14.30 Uhr (Sommerferien)

ANMELDUNG: unbedingt erforderlich
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Den Figuren auf den Spuren
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren 

REFERENTINNEN: Schlossteam 

Die „Hofgärtnerin“ nimmt die kostümier-
ten Kinder mit auf eine Zeitreise in die 
Vergangenheit. Am Beispiel der Zwergen-
galerie des Schlossgartens werden die Auf-
gaben der Hofbediensteten erkundet und 
im Spiel erprobt. Außerdem hören die 
Kinder Geschichten, die sich um die stei-
nernen Figuren des Gartens ranken. 

TERMINE 2010:   

So 25.  April 14.30 Uhr
Do 26.  Aug. 14.30 Uhr (Sommerferien)

ANMELDUNG: unbedingt erforderlich

NEU: Von Brunnen und Fontänen
Für Kinder und Jugendliche von 8 bis 12 Jahren 

REFERENTINNEN: Schlossteam 

Mit der „Hofgärtnerin“ gehen die Kinder auf Entdeckungsreise im 
Schlosspark. Woran erkennt man die Figuren der Elemente Wasser, 
Erde, Luft und Feuer? Und wie haben früher die vielen sprudelnden 
Brunnen funktioniert? Gibt es so etwas auch heute noch?  

TERMINE 2010: 

Sa 22.  Mai 14.30 Uhr So 26.  Sep. 14.30 Uhr

ANMELDUNG: unbedingt erforderlich

NEU: Herrscher oder Gefolge – 
heute entscheidet das Los 
Für Kinder von 5 bis 10 Jahren 

REFERENTINNEN: Schlossteam 

Einmal in die Welt der Schlossbewohner eintauchen? Das Los ent-
scheidet, in welche Rolle der höfischen Gesellschaft die Kinder 
schlüpfen. Ob Graf oder Gräfin, Hofmeister, Schlosswächter oder 
Kammerzofe – es gibt viele Rollen zu besetzen. Auf spielerische Art 
und Weise gewinnen die Kinder zahlreiche interessante Einblicke in 
das barocke Leben am Grafenhof vor 300 Jahren.

TERMINE 2010:   

Sa 29.  Mai 14.30 Uhr (Pfingstferien)
So 27.  Juni 14.30 Uhr 
So 22.  Aug. 14.30 Uhr (Sommerferien)

ANMELDUNG: unbedingt erforderlich

Phönixfeder und Löwenkopf
Für Kinder und Jugendliche von 8 bis 12 Jahren 

REFERENTINNEN: Schlossteam 

Im Schloss sind viele rätselhafte Symbole versteckt. Man findet einen 
Phönix und einen Löwen, aber was haben die auf einem Helm verlo-
ren? Zu wem gehören diese Zeichen und was bedeuten sie? Die Kin-
der erkunden die alten Familienwappen im Schloss und betrachten 
sie genauer. Was können sie über die ehemaligen Schlossbewohner 
erzählen?

TERMINE 2010:   

Fr 30.  Juli 14.30 Uhr (Sommerferien)
So 24.  Okt. 14.30 Uhr

ANMELDUNG: unbedingt erforderlich

SCHLOSS UND SCHLOSSGARTEN WEIKERSHEIM – 
Kreativ-Workshops für Kinder und Jugendliche 

Der Form auf der Spur
Für Kinder ab 10 Jahren 

REFERENT: Hans-Jörgen Schwarz 

Bei dem eintägigen Steinmetz-Workshop lassen sich die Kinder mit 
Hammer und Meißel von der historischen Umgebung anregen. Vorbil-
der gibt es im Schlossgarten mit seinen Figuren wahrlich genug! Ein-
fache bildhauerische Techniken werden dabei ebenso vermittelt wie 
Wege der Formfindung und des gestalterischen Ausdrucks. Die 
 kleinen Bildhauer erproben ihr Geschick unter Anleitung des Hobby-
Bildhauers Hans-Jörgen Schwarz an dem leicht zu bearbeitenden 
 Material Ytong.

TERMINE 2010:   

Do 8.  April 10.00 bis 16.00 Uhr
Do 27.  Mai 10.00 bis 16.00 Uhr

KOSTEN:  12,00 € 
ANMELDUNG: unbedingt erforderlich
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Pinsel, Glas und Fantasie
Für Kinder von 7 bis 14 Jahren 

REFERENTIN:  Gisela Dorothee Sautter 

Ob Kirchenfenster oder bemalte Glaskugeln: Die Glasmalerei ist ein 
altes Kunsthandwerk. Wer hat Lust, eine bauchige Glasvase selbst zu 
gestalten? Dieser Workshop bietet die Gelegenheit dazu. Unter Anlei-
tung wird eine Glasvase in Transparent-Glasmalerei gestaltet. Die 
Umrisse des Konturenstifts geben den eigenen Entwürfen den Rah-
men, die Glasmalfarben, mit dem Pinsel aufgetragen, bringen die Vase 
zum Leuchten.

TERMINE 2010:   

Do 15.  Apr. 14.00 bis 16.30 Uhr (Osterferien)
Do 3. Juni 14.00 bis 16:30 Uhr (Pfingstferien)

KOSTEN:  6,00 € 
ANMELDUNG: unbedingt erforderlich

NEU: Wohin mit all den Schätzen – 
Schatzbeutel filzen
Für Kinder ab 9 Jahre 

REFERENTIN:  Anita Zimmermann 

Zu allen Zeiten gab es neben den großen Kostbarkeiten viele kleine 
Schätze. Bestimmt hat jeder auch solche Schätze: besonders schöne 
Steine, Muscheln, vielleicht einen alten Schlüssel, eine Münze – oder 
etwas ganz anderes. Dafür werden die Kinder aus feiner Merinowolle 
einen Schatzbeutel filzen. Dabei erleben sie die Verwandlung von 
weicher Wolle in einen festen Filz. 

Technik: Filzen mit Wasser und Seife. Bitte mitbringen: 3 bis 4 alte 
Handtücher

TERMINE 2010:   

Di 3.  Aug. 9.30 bis 12.30 Uhr
Di 7.  Sep. 14.00 bis 17.00 Uhr

KOSTEN:  6.00 € zzgl. 3,50 € Materialkosten pro Kind 
ANMELDUNG: unbedingt erforderlich

Mystische Nacht in Schloss Weikersheim 
für Kinder und Familien
Das ist längst Tradition: Immer Anfang November gestattet Schloss 
Weikersheim einen Blick hinter die geheimnisvoll leuchtenden 
Schlossmauern. Giebel, Türme und Torbögen werfen faszinierende 
Schatten und bieten die ideale Umgebung für einen Aufenthalt zu 
später Stunde in der Hohenlohe-Residenz. Für Kinder gibt es jede 
Menge Mitmach-Angebote: Schminken, Geister-, Spinnen- und Fle-
dermausbasteln, Kürbisse schnitzen, Vorleseaktion. Die ganze Familie 
kann spannende Nachtführungen durch Schloss und Garten mitma-
chen und in der ehemaligen Schlossküche die Wahrsagerin besuchen. 
Im Schlosshof treiben die Uffenheimer Feuerteufel und Gaukler ihr 
fantastisches Spiel. Und für knurrende Mägen wird „magisches“ Essen 
und Trinken angeboten!

TERMIN 2010:   

Sa 6.  Nov. 17.00 bis 21.00 Uhr 

KOSTEN:  Eintritt frei: Aktionen (Kürbiss schnitzen, Nachtführungen 
im Schloss und Park, Kindergeschichten im Keller): 1,50 Euro. 
Alle anderen Aktivitäten sind kostenlos.
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Berühmt und voller raffinierter Geheimnisse: die sagenhafte Biblio-
thek in Kloster Wiblingen. Von großen Künstlern in der Zeit des 
 Barock geschaffen, erzählt sie viel davon, wie wichtig das Wissen und 
die Wissenschaften für die Mönche in Wiblingen waren. Einst war sie 
voller Bücher – die sind aber über die Jahrhunderte fast alle ver-
schwunden. Allein die kunstvollen Schränke, in denen die Wiblinger 
Mönche ihre Bücher aufbewahrten, sind noch da. Lebenspralle Ge-
schichten erzählt auch das großartige Deckenfresko: Es steckt voller 
Details und unerwarteter Motive! Das Museum im Konventbau, das 
sich gezielt mit dem Leben und dem Alltag der Menschen im Macht-
bereich des bedeutenden Klosters befasst, bietet auch für Kinder und 
Jugendliche spannende Entdeckungen. 

Eine Sonderführung dauert in der Regel 1,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Staatliche Schlösser & Gärten
Kloster Wiblingen
Schlossstraße 38
89079 Ulm-Wiblingen
Telefon (0731) 5 02 89 75
Telefax (0731) 5 02 58 12
info@kloster-wiblingen.de
www.schloesser-und-gaerten.de

TREFFPUNKT UND KARTENVORVERKAUF

Infozentrum/Kassenraum im 2. OG des Konventbaus

EINTRITT pro Kind 3,50 €
Familienkarte 17,50 €
Mindestpauschale 45,00 €; ab 16 Teilnehmern 3,00 € pro Kind; 
zwei Begleitpersonen frei
Max. 25 Kinder

Die Sonderführungen sind auch nach Terminvereinbarung buchbar! 
Zusätzliche Termine können telefonisch vereinbart werden. 

Nach Absprache und Terminvereinbarung sind alle Sonderführungen 
in der Regel auch für Schulklassen buchbar.

Kloster Wiblingen
Rätsel um einen Bibliothekssaal

KLOSTER WIBLINGEN – 
Sonderführungen für Kinder und Jugendliche  

Von Bauern und Mönchen 
Für Kinder ab 5 Jahren 

REFERENTIN:  Susanne Bohnet oder Ulrike Wesenick 

Warum geht ein Heiliger mit einem Schweinchen spazieren? Was zo-
gen der Bauer und die Bäuerin am Sonntag an? Was gehörte alles zu 
einem Kloster? Spannende Geschichten aus dem Klosteralltag hören 
die Kinder bei dieser Führung – und dann probieren sie, wie es ist, 
wenn man, wie früher, mit Feder und Tinte schreibt. Und schließlich 
muss noch eine geheimnisvolle Urkunde mit einem echten Siegel ver-
schlossen werden!

TERMINE 2010: 

Mo 22.  März 15.00 Uhr Mo 25.  Okt. 15.00 Uhr

Dem Rätsel des Bibliothekssaals auf der Spur
Für Kinder ab 5 Jahren 

REFERENTIN:  Susanne Bohnet oder Ulrike Wesenick 

Ein altes Gebäude wie Kloster 
Wiblingen steckt voller Geheim-
nisse und Fragen. Was ist über-
haupt ein Kloster? Wer hat hier 
gelebt? Und wie lebte man hier 
jeden Tag? Bei dieser Führung 
sucht man gemeinsam nach den 
Antworten. Auf dem Weg durchs 
Kloster spüren die Kinder der 
Lebensweise der Mönche nach. 
Im Bibliothekssaal gibt es gehei-
me Aufgänge und versteckte Tü-
ren zu entdecken. Und oben auf 
der Empore enträtseln die Kinder 
die Bilderwelt des Deckenfreskos mit den zahlreichen versteckten 
Einzelheiten: Was hat man der Schlange im Paradies wohl für einen 
Kopf aufgesetzt?

TERMINE 2010:   

Mo 26.  April 15.00 Uhr
Mo 21.  Juni 15.00 Uhr

Mo 27.  Sep. 15.00 Uhr
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Als ewigen Liebesbeweis ließ König Wilhelm I. für seine jung verstor-
bene Gemahlin Katharina die Grabkapelle in den Jahren 1820 bis 
1821 errichten. Der von Hofbaumeister Giovanni Salucci errichtete 
Rundbau aus dem einheimischen Sandstein entwickelte sich zum 
Denkmal für die beliebte Königin. Kinder und ihre erwachsene Be-
gleitung entdecken gemeinsam die romantische Kapelle am idylli-
schen Standort hoch über den Weinbergen des Neckartals. Der Aus-
flug in die württembergische Vergangenheit wählt kindgerechte Stati-
onen aus. Dabei entdecken die Großen das beliebte Denkmal mit den 
Augen der Kleinen – und umgekehrt. Ein unterhaltsamer Nachmittag 
an einem der schönsten Orte der Landeshauptstadt!

Eine Sonderführung dauert in der Regel 1,5 Stunden.
Telefonische Voranmeldung erforderlich.

INFORMATIONEN UND ANMELDUNg
Schlossverwaltung Ludwigsburg
Schlossstraße 30
71634 Ludwigsburg
Telefon (0 71 41) 18 20 04
Telefax (0 71 41) 18 64 34
info@schloss-ludwigsburg.de
www.grabkapelle-rotenberg.de

TREFFPUNKT

Grabkapelle/Kasse
Vor der Führung ist eine Sonderführungskarte an der Kasse bzw. 
bei dem jeweiligen Referenten zu erwerben.

EINTRITT

13,50 € pro Familie
Max. 30 Teilnehmer

Grabkapelle auf dem Württemberg 
Stuttgart 
Mausoleum in den Weinbergen

GRABKAPELLE AUF DEM WÜRTTEMBERG STUTTGART – 
Familienführung für Kinder ab 5 Jahren  

Kinder und ihre erwachsene Begleitung entdecken gemeinsam die 
 romantische Kapelle auf dem Rotenberg: Der Ausflug in die württem-
bergische Vergangenheit wählt kindgerechte Stationen aus. Dabei ent-
decken die Großen das beliebte Denkmal mit den Augen der Kleinen 
– und umgekehrt. Ein unterhaltsamer Nachmittag an einem der 
schönsten Punkte der Landeshauptstadt!

Ist die Katze aus dem Haus, tanzen die Mäuse 
auf dem Tisch
REFERENTIN:  Doris Grau 

Die Rotenberger Kirchenmaus Amalie ist ganz übermütig! Weil die 
große Katze gerade nicht da ist, führt sie die Besucher in jeden 
 Winkel der ehrwürdigen Kapelle. Kindgerecht geleitet von der Maus-
Handpuppe, geht es auf schmalen Stiegen direkt unter die Kuppel 
und ganz nah an die Decke. Und weil Amalie schon lange in der 
 Kapelle lebt, hat sie längst gelernt, wie man sich als königliche 
 Kirchenmaus streng nach dem Zeremoniell bewegt und vor allem: 
wie eine richtige Verbeugung am Königshof geht. Zum Abschluss 
 gestalten die Kinder noch ein überraschendes Andenken.

TERMINE 2010:   

Fr 9.  April 15.00 Uhr (Osterferien)
Fr 14.  Mai 15.00 Uhr
Fr 28.  Mai 15.00 Uhr (Pfingstferien)
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Alle Sonderführungen sind nach Terminvereinbarung buchbar. 
Empfehlenswert ist eine Buchung mindestens 3 Wochen im Voraus!

Weitere Informationen erhält man in den jeweiligen Info- und 
Besucherzentren der Schlösser und Klöster sowie in den Service 
Centern Heidelberg und Rastatt.

Die kostenlosen Broschüren können bestellt werden beim Buch- 
und Prospektservice der Staatlichen Schlösser und Gärten unter  
Telefon (07 11) 6 66 01-44
Telefax (07 11) 6 66 01-44
prospektservice@staatsanzeiger.de

Außerdem sind die Termine aller Sonderführungsprogramme zu 
 finden unter www.schloesser-und-gaerten.de.

Allgemeine Informationen 

� Kloster Alpirsbach | Kloster Hirsau
� Kloster und Schloss Bebenhausen | Schloss Urach | 

Schloss Kirchheim unter Teck
� Schloss Bruchsal
� Schloss Heidelberg
� Karlsruhe: Botanischer Garten und Großherzogliche Grabkapelle
� Kloster Lorch | Schloss Ellwangen
� Residenzschloss Ludwigsburg und Schloss Favorite Ludwigsburg
� Barockschloss Mannheim
� Kloster Maulbronn
� Barockresidenz Rastatt und Schloss Favorite Rastatt
� NEU: Kloster und Schloss Salem | Neues Schloss Tettnang | 

Neues Schloss Meersburg
� Schloss und Schlossgarten Weikersheim | Kloster Schöntal
� Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
� Stuttgart: Neues Schloss | Grabkapelle Rotenberg | Schloss Solitude 
� Kloster Wiblingen
� NEU: Sonderführungen in den historischen Parks und Gärten 

Konstanz

Mannheim

Stuttgart

Karlsruhe

Heidelberg

Rastatt

Alpirsbach

Altheim-
Heiligkreuztal

Bad Schussenried

Bad Urach

Baden-Baden/
           Hohenbaden

Badenweiler

Tübingen-
Bebenhausen

Bruchsal

Hirsau

Ellwangen

Emmendingen

Hüfingen

Kirchheim u. Teck

Lörrach/Rötteln

Lorch

Ludwigsburg
Maulbronn

Meersburg

Neckargemünd-
Dilsberg

Neuen-
bürg

Ochsenhausen

Oppenau/
Allerheiligen

Schöntal

Singen/Hohentwiel

Tettnang

Ulm-Wiblingen

Weikersheim
Schwetzingen

A 5 A 81

A 6

A 81

A 8

A 5

A 8

Steinbach/
Yburg

Salem

Schlösser
Klöster
Gärten
Burgen
Kleinode

Übersicht über die Schlösser, Klöster und Gärten 
mit Sonderführungen

Weitere Sonderführungsprogramme 2010

KONZEPTION

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 

THEMEN UND TEXTE

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg in Zusammen-
arbeit mit dem Staatsanzeiger-Verlag und den Referenten/innen

FOTONACHWEIS

Landesmedienzentrum Baden-Württemberg
Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

HERAUSGEBER

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
www.schloesser-und-gaerten.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.



Ihr Geschenk:
 Eine Einladung zur 5. Sonderführung!

Besuchen Sie vier Sonderführungen – die fünfte gibt es mit der 
 Bonuskarte als Geschenk. Unser Dankeschön für alle, die mehrmals 
neugierig auf unsere Schloss-, Kloster- und Gartenführungen sind!

Besuchen Sie die Schlösser, Klöster und Gärten des Landes immer 
wieder – und Sie werden immer wieder Neues erleben! 

Die Staatlichen Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg 

Infos unter www.schloesser-und-gaerten.de




